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Liebe Sportfreunde,

liebe TSV-Mitglieder,

wie jedes Jahr gibt es auch für das Jahr 2014 einen Jahresbericht des TSV Wartenberg, in dem alles, was
sich im sportlichen als auch im gesellschaftlichen Bereich beim TSV Wartenberg getan hat, nachlesen wer-
den kann. Die ÜbungsleiterInnen und AbteilungsleiterInnen der verschiedenen Sparten berichten in die-
sem Jahresbericht über die Entwicklung und die Geschehnisse des vergangenen Jahres bzw. der
vergangenen Saison.

Beim Durchblättern der Jahresberichte der vergangenen Jahre, finde ich so manche Anekdote aus früheren
Jahren und manchmal kommt man zwangsläufig ins Schmunzeln. Das führt mir oft vor Augen, wie wertvoll
diese Jahresberichte sind. Nicht nur für den Sportler, der in dem jeweiligen Abteilungsbericht vielleicht
gerne namentlich genannt und damit verewigt werden möchte, sondern auch für die Geschichte rund um
das Vereinsleben. Alle Jahresberichte zusammen sind mehr oder weniger unser Vereinsarchiv. 

2014 stand im Zeichen der neuen TSV-Standarte. Aber wie kam es dazu, ausgerechnet in diesem Jahr die
Standarte anzuschaffen? Wie manche vielleicht wissen, war der TSV nicht immer mit seiner Fahnenabord-
nung bei den vielen kirchlichen und traditionellen Veranstaltungen in Wartenberg mit dabei. Das lag ein-
fach daran, dass es niemanden gab, der sich stets dafür verantwortlich fühlte. Bis eines Tages Christian
Hamberger, Hans Holzapfel und Hans Stöckl die Federführung übernahmen und je nach Bedarf weitere
Mitglieder hinzunahmen.. Eines Tages wurden die Träger der bisherigen TSV Standarte obgleich des Grö-
ßenunterschieds zu den anderen Fahnen der ortsansässigen Vereine von ihren eigenen Frauen etwas be-
lächelt. Dieser Schmach folgte der Wille, eine neue TSV Standarte anfertigen zu lassen. Und dann kam der
Stein ins Rollen. Über Finanzierungskonzept, Spenden sammeln, Standartenweihe planen bis hin zur Stan-
dartenweihe selbst vergingen Monate. Zahlreiche Sitzungen waren notwendig um dieses „Projekt“ zum
Abschluß zu bringen. 

Die neue Standarte wurde am 21. September 2014 im Rahmen eines ökumenischen Gottesdienstes der
beiden Pfarrer Gerhard Salzeder und Henning von Aschen am Sportzentrum feierlich eingeweiht und
seiner Bestimmung übergeben. Zuvor hatte die Jugendgemeinschaft und der Förderverein eine Disco-Party
für die jüngere Generation durchgeführt und der Samstag war von einem Schafkopfrennen im Festzelt
geprägt.



 
 
spielte das Wetter an dem Wochenende nicht so richtig mit. Zum Glück jedoch stoppte der Regen 
genau während des sehenswerten Umzugs. Angeführt von der Strogentaler Blasmusi, alle 
Teilnehmer und die Fahnenabordnungen der Wartenberger Vereine, denen mein besonderer Dank 
für ihre Teilnahme gilt, erreichten trockenen Fusses vom Marktplatz das TSV-Gelände. 
 
Mein weiterer Dank gilt allen Mitgliedern, die sich hier eingebracht haben. Ebenso gebührt ein 
Dank allen Firmen und Personen, die unserem Spendenaufruf folgten und zusammen mit dem 
Zuschuß der Gemeinde zur Finanzierung der neuen Standarte beigetragen haben. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott auch unserer Fahnenmutter Irmgard Adelsberger sowie all jenen, die sich beim 
Festwochenende eingebracht haben.  
 

 
 
Jede bisher geschaffene Fahne oder Standarte war im Verlauf der Geschichte immer Mittelpunkt 
und äußeres Kennzeichen von Vereinigungen mit gleichem Interessen. Von Anbeginn an waren 
sie ein Zeichen von Kameradschaft und Zusammengehörigkeit unter der man sich in guten wie in 
schlechten Zeiten zusammenfand. Dem soll auch die neue Standarte des TSV Wartenberg 
Rechnung tragen. 
 
 

spielte das Wetter an dem Wochenende nicht so richtig mit. Zum Glück jedoch stoppte der Regen genau
während des sehenswerten Umzugs. Angeführt von der Strogentaler Blasmusi, alle Teilnehmer und die
Fahnenabordnungen der Wartenberger Vereine, denen mein besonderer Dank für ihre Teilnahme gilt, er-
reichten trockenen Fusses vom Marktplatz das TSV-Gelände.

Mein weiterer Dank gilt allen Mitgliedern, die sich hier eingebracht haben. Ebenso gebührt ein Dank allen
Firmen und Personen, die unserem Spendenaufruf folgten und zusammen mit dem Zuschuß der Gemeinde
zur Finanzierung der neuen Standarte beigetragen haben. Ein herzliches Vergelt´s Gott auch unserer Fah-
nenmutter Irmgard Adelsberger sowie all jenen, die sich beim Festwochenende eingebracht haben. 

Jede bisher geschaffene Fahne oder Standarte war im Verlauf der Geschichte immer Mittelpunkt und äu-
ßeres Kennzeichen von Vereinigungen mit gleichem Interessen. Von Anbeginn an waren sie ein Zeichen
von Kameradschaft und Zusammengehörigkeit unter der man sich in guten wie in schlechten Zeiten zu-
sammenfand. Dem soll auch die neue Standarte des TSV Wartenberg Rechnung tragen.

 
 
spielte das Wetter an dem Wochenende nicht so richtig mit. Zum Glück jedoch stoppte der Regen 
genau während des sehenswerten Umzugs. Angeführt von der Strogentaler Blasmusi, alle 
Teilnehmer und die Fahnenabordnungen der Wartenberger Vereine, denen mein besonderer Dank 
für ihre Teilnahme gilt, erreichten trockenen Fusses vom Marktplatz das TSV-Gelände. 
 
Mein weiterer Dank gilt allen Mitgliedern, die sich hier eingebracht haben. Ebenso gebührt ein 
Dank allen Firmen und Personen, die unserem Spendenaufruf folgten und zusammen mit dem 
Zuschuß der Gemeinde zur Finanzierung der neuen Standarte beigetragen haben. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott auch unserer Fahnenmutter Irmgard Adelsberger sowie all jenen, die sich beim 
Festwochenende eingebracht haben.  
 

 
 
Jede bisher geschaffene Fahne oder Standarte war im Verlauf der Geschichte immer Mittelpunkt 
und äußeres Kennzeichen von Vereinigungen mit gleichem Interessen. Von Anbeginn an waren 
sie ein Zeichen von Kameradschaft und Zusammengehörigkeit unter der man sich in guten wie in 
schlechten Zeiten zusammenfand. Dem soll auch die neue Standarte des TSV Wartenberg 
Rechnung tragen. 
 
 



Auf einer Seite der Standarte steht „Sport verbindet Generationen“. Ich denke, nichts könnte den 
Zweck des Vereins treffender beschreiben, als dieser Satz. 
 

 
 
Viele Generationen kommen im Verein zusammen. Um Sport zu treiben, Freundschaften zu 
pflegen oder Gemeinschaft zu erleben. Söhne und Töchter, Enkelinnen und Enkel der älteren 
Generation finden hier genauso ihre Heimat, wie Mütter und Väter oder deren Großeltern vor 
vielen Jahren oder auch heute noch. Was die frühere Generation geschaffen hat, führt die jetzige 
Generation weiter und so wird es hoffentlich noch lange sein. 
 
Ich persönlich finde es immer bemerkenswert, wie sich Vereine Traditionen bewahren aber auch 
gleichzeitig mit der Zeit gehen. Genauso wie unsere neue Standarte. Sie ist neu und modern und 
doch ein Teil einer sehr alten Tradition. 
 
Zur Tradition ist auch das Starkbierfest geworden, dass zum sechstenmal abgehalten wurde. Noch 
traditioneller wird es, wenn es an einem tradionsreichen Ort stattfindet. Wir haben uns auf neues 
Terrain begeben. Der Reitersaal war was ganz Besonderes für uns und auch für die Besucher. 
Eine Bombenstimmung, alles friedlich, keine uns bekannten Lärmbelästigungen, kleiner aber 
feiner. Leider fielen kurzfristig beide Funkmikrofone aus, die bei der Generalprobe noch funktioniert 
hatten. Die Mikrofone der Band waren nicht auf den Bruder Barnabas ausgerichtet, so dass die 
Tonqualität leider nicht die Beste war, dennoch hatte die Rede des Bruder Barnabas trotz einiger 
mahnender Worte wieder die Lacher auf seiner Seite. Erstmalig führte der TSV ein kurzes 
Theaterstück auf, in dem im Königlich Bayerischen Amtsgericht der Fall des „Schiachn Christbaam 
am Marktplatz“ verhandelt wurde. Ohne ins Detail zu gehen, aber diese kurze Darbietung war ein 
weiterer Höhepunkt im Programm und brachte den „Schauspielern“ viele Schulterklopfer. An dieser 
Stelle vielen herzlichen Dank an den Trachtenverein Wartenberg, der uns seine Heimat für das 
Starkbierfest zur Verfügung gestellt hat und auch für 2015 wieder zur Verfügung stellt. Das 
Starkbierfest wird am 7. März 2015 an gleicher Stelle stattfinden. 
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Finanziell ist der TSV nicht auf Rosen gebettet, kann aber nach wie vor seinen finanziellen 
Verpflichtungen nachkommen. Unsere Veranstaltungen wie Starkbierfest und Kinderball tragen 
einen Teil zu den 15.000 Euro bei, die wir zur Rückzahlung des Darlehens für unser Sportzentrum 
an die Gemeinde leisten müssen. Zudem tilgen wir parallel noch ein Restdarlehen aus dem 
Sportheimbau und auch hier sind die Zahlungen sichergestellt. Aber es wird Jahr für Jahr 
schwerer. Vor allem auch weil die Instandhaltungskosten im Sportheim nach nun mehr 9 Jahren 
gerade in diesem Jahr immens gestiegen sind.  
 
Nicht nur deswegen, sondern auch weil die Unterhaltskosten dermassen zunehmen, wird sich die 
Vorstandschaft im nächsten Jahr mit der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge intensiv 
auseinandersetzen müssen. Zumal die letzte Erhöhung der Beiträge nahezu 10 Jahre zurückliegt 
und auch im Vergleich zu vielen anderen Vereinen in der Umgebung nicht mehr zeitgemäß sind. 
Es liegt uns aber am Herzen hier eine Lösung zu finden, die sozial ausgewogen und gerecht ist. 
Es geht nicht darum mit Mitgliedsbeiträgen Geld anzuhäufen, sondern als Beitrag zu einem 
ausgeglichenen Haushalt zu sehen, um den vielen Aktiven, vor allem Kindern, eine Möglichkeit zu 
bieten Ihren Lieblingssport auszuüben.  
 
Apropos, Kinder ! Sport mit und für Kinder wird seit jeher beim TSV groß geschrieben. Es erfüllt 
mich mit großer Freude zu sehen, wie die Jugendarbeit beim TSV noch mehr als zuvor an 
Bedeutung gewinnt und wie viele Eltern und ehemalige Aktive sich in den Abteilungen 
ehrenamtlich einbringen. Die Handballabteilung verfügt nun über einige Jugendmannschaften, 
sowohl männlich als auch weiblich, und denken wir zurück, vor einigen jahren war hier keine 
einzige Mannschaft vorhanden. Von der Pike auf aufgezogen. Auch die Tischtennisabteilung 
konnte wieder eine Jugendmannschaft melden und wenn die Jungs so weiter machen, lassen sich 
bestimmt bald weitere Kinder vom Tischtennissport anstecken. Die Fussballer erleben, vielleicht 
auch bedingt durch den Gewinn der Weltmeisterschaft einen regelrechten Boom. Insgesamt 63 
Jungs und Mädchen sind bei den F- und G-Junioren aktiv. Für das Training am Samstag vormittag 
bei den Jüngsten, bei dem bis zu 30 Kinder anwesend sind, werden bis zu 5 bis 6 Trainer benötigt 
um die Übungsstunde auch effizient gestalten zu können. Zudem haben wir im abgelaufenen Jahr 
die Kindersportschule (KISS) eingeführt, die in Wartenberg unter der Leitung von Carina Nikolaus 
steht. Die KISS ist eine vom BLSV anerkannte Maßnahme, die Kinder, die sich noch nicht für eine 
Sportart entscheiden möchten, spielerisch und abwechslungsreich an diverse Sportarten 
heranführt. So kann jedes Kind seinen sportlichen Weg aktiv finden. 
 
Im Rahmen des Ferienprogrammes war wieder die Hans-Dorfner-Fußballschule vom 04.-06.08.14 
in Wartenberg zu Gast. Aus Wartenberg haben 14 Kinder von insgesamt ca. 50 Kinder 
teilgenommen. Der Besuch des Waldseilklettergartens musste wegen des schlechten Wetters 
leider kurzfristig abgesagt werden. Das war sehr schade, denn es waren insgesamt mehr 
Anmeldungen vorhanden als Plätze  (ca. 20 pro Fahrt) zur Verfügung standen, was uns zeigt dass 
das Angebot sehr gut angenommen wurde. Erstmals führten wir während des Sportplatzfestes 
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einen Kinder-Flohmarkt für Sportartikel durch. Bei dieser erstmaligen Veranstaltung wechselten ca. 
50 Artikel den Besitzer, was im nächsten Jahr sicherlich mehr sein wird, wenn es sich mal 
herumgesprochen hat. Von daher werden wir den Flohmarkt auch in 2015 wieder durchführen. 
 
Das Sportplatzfest wurde nun zum viertenmal durchgeführt. Wenn auch in kleinem Rahmen aber 
mit vielen sportlichen Wettkämpfen und Turnieren. Für das alljährliche Benefizspiel empfingen die 
Fussballer den Landesligisten vom FC Ismaning. Die Einnahmen waren dieses Jahr zu Gunsten 
der Palliativstation der Klinik Wartenberg bestimmt. Am Ende stand ein Betrag von 850 Euro zu 
Buche, den wir durch zusätzliche Spenden im Nachgang aufgerundet auf 1000 Euro der Klinik 
überweisen konnten. 
 

 
Das Foto zeigt v.l.n.r. Dr. W. Schneider, Chefarzt der Klinik, Dr. P. Wilke, Ärztin  

auf der Palliativstation, M.J. Polus, 1. Vorsitzende Freundeskreis,  
S. Weltrich-Streit, 2. Vorsitzende Freundeskreis und Thomas Rademacher. 

 
Nun komme ich zum Ende meines diesjährigen Berichts. Ich könnte noch einige Seiten schreiben, 
über das was beim TSV in einem Jahr so passiert. Wir haben das Glück einen sehr lebendigen 
und dynamischen Verein zu haben. Natürlich läuft nicht immer alles wie am Schnürchen, aber das 
wird nirgendwo und nie der Fall sein. Ich bin in vielen Abteilungen unterwegs und habe ein gutes 
Bild vom Gesamtverein und ich stelle oft fest, dass wir über viele engagierte und ehrenamtliche 
Helfer, Trainer oder Funktionäre in den Abteilungen verfügen.  
 
Was etwas schade ist, ist der Umstand, dass sich nicht viele von einer Mitarbeit in der 
Vorstandschaft überzeugen lassen, sondern lieber im Hintergrund arbeiten. Aber lieber so, als gar 
keine Mitarbeit. Ein Verein lebt mit der Mitarbeit auf freiwilliger Basis und es muss Spaß machen 
und Spaß kann man nur so vermitteln und an Kinder weitergeben.  
 
Ich danke an dieser Stelle allen ÜbungsleiterInnen und FunktionärInnen, die sich in irgendeiner Art 
zum Wohle des TSV und seinen Sportlern einsetzen. Allen Helfern und Helferinnen bei den 
Veranstaltungen oder Arbeitseinsätzen. Und nicht zuletzt meinen Vorstandskollegen für die 
Mitarbeit. Vergelt´s Gott! 
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Ich bedaure sehr, dass mit Franz Halbritter, der sich auf den Fussball-Jugendleiter Posten konzentriert, Jür-
gen Schmidt und Stefan Ertl, langjährige Vorstandskollegen aus der Vorstandschaft ausscheiden. Ihnen
allen wünschen wir für die Zukunft alles Gute und hoffen auch auf weitere aktive Verbundenheit mit dem
Verein. 

Wir werden der Mitgliederversammlung zwar entsprechende Kandidaten zur Wahl vorschlagen. Jedoch
sieht unser Konzept für die Zukunft auch vor, für bestimmte Fachbereiche Teams zu bilden, die zum Teil
heute schon bestehen. Denn wir verfügen über genügend engagierte Mitglieder, die Ihre Arbeitskraft oder
-zeit in angemessenem Rahmen gerne dem TSV zur Verfügung stellen, wir möchten Sie zukünftig mehr
einbinden. Mehr dazu im Jahresbericht 2015!

Allen Sportlern und Sportlerinnen wünsche ich weiterhin viel Erfolg und vor allem eine verletzungsfreie
Zeit.

Mit sportlichen Grüßen

Thomas Rademacher
1. Vorsitzender



Zu Beginn meines Berichts zur Spielzeit 2013/14 möchte ich mich bei allen Mitgliedern 
bedanken, die sich in der Fußballabteilung engagieren und dazu beitragen, den Trainings- 
und Spielbetrieb so aufrecht zu erhalten, wie es sein sollte. Im Großen und Ganzen gelingt 
uns dies Jahr für Jahr hervorragend, obwohl es immer schwieriger wird, motivierte und 
ehrenamtlich tätige Sportkameraden zu finden und für die Arbeit für die Abteilung Fußball 
des TSV zu begeistern. Ungeachtet dessen ist der Zulauf von Spielern enorm. Dies erfordert 
ein hohes Maß an Engagement und Einsatz der Verantwortlichen, um den Anforderungen 
gerecht zu werden. Besonders im Jugendbereich möchte ich mich bei allen Trainern von der 
A-Jugend bis zu den Anfängern bedanken, dass sie sich so engagieren. Ein besonderer 
Dank gilt natürlich Franz Halbritter, der jetzt für Groß- und Kleinfeld zuständig ist. Bedanken 
möchte ich mich auch bei unseren Funktionären, Christian Hamberger (Platzwart), Bruno 
Späth (Platzkassier), Werner  Grandinger (Pressewart sowie Verfasser des Stadionheftes),  
Franz Dellel (Stadionsprecher), Franz Halbritter (Jugendleiter),  bei allen Schiedsrichtern 
sowie Rainer Hamberger (Streuwart). 

Die gesamte Fußballabteilung bedankt sich beim Förderverein Fußball sowie bei allen 
Sponsoren der Fußballabteilung für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

 
Zielsetzung für die Saison 2013/14: 

Unsere beiden Mannschaften mit ihren Trainern Alexander Kutschera und Andreas Bitzer (1. 
Mannschaft) und Christian Miller und Erich Witt (2. Mannschaft) gingen mit dem Ziel in die 
Saison, sich so weit wie möglich von den Abstiegsrängen fern zu halten. Angesichts des 
personellen Wechsels und der vielen jungen Spieler, die aus dem Nachwuchs in den 
Herrenbereich aufrückten, ein sicherlich angemessenes Vorhaben. Beide Mannschaften 
erreichten das gesteckte Ziel frühzeitig. Bei der ersten Mannschaft bestand zwischenzeitlich 
sogar noch die Hoffnung, eventuell auf den zweiten Tabellenplatz vorzurücken. Die zweite 
Mannschaft punktete gegen alle Mannschaften der A-Klasse, die Ausnahme bildeten nur die 
beiden Aufsteiger VfB Hallbergmoos 2 und FC Schwaig. Rückblickend waren es erfolgreiche 
Spielzeiten für beide Mannschaften, was vor Saisonbeginn so sicherlich nicht absehbar war. 

Die 1. Mannschaft startete sehr gut in die Saison und hatte nach 4 Spielen bereits 10 Punkte 
auf dem Konto, nach der Vorrunde allerdings nur 19 Zähler auf dem Konto und das obwohl 
nur 2 Spiele verloren wurden. Viele Unentschieden verhinderten eine höhere Punktzahl. In 
der Rückrunde lief es punktemäßig wesentlich besser und man gewann auch die 
durchschnittlichen Spiele. Erst am letzten Spieltag wurde man vom Kreisklassenmeister SV 
Wörth als beste Rückrundenmannschaft noch überholt. 
Letztlich beendete man die Saison mit 47 Punkten auf Platz 4 (13 Siege,  8 Unentschieden 
und 5 Niederlagen). Insgesamt wurden 27 Spieler eingesetzt. 

Torschützenliste 1. Mannschaft:  

1. Maier Martin     15 Tore 
2. Hornauer Florian     13 Tore 
3. Reischl Michael     10 Tore 
4. Halir Thomas        8 Tore 
5. Härtl Christoph      7 Tore 
6. Werner Daniel       6 Tore 
7. Zahnweh Daniel, Halbritter Michael,  
    Sellmeier Vitus, Kaps Malte je       1 Tor 



Punktspieleinsätze 1. Mannschaft: 

1. Maier Martin    26 Spiele 
2. Lopez Adrian    25 Spiele 
3. Kronseder Maxi und Werner Daniel     24 Spiele 
5. Rilke Sebastian, Danner Thomas und  
    Halir Thomas       23 Spiele 
8. Hornauer Florian     21 Spiele 
9. Reischl Michael    20 Spiele 
10. Härtl Christoph    19 Spiele 
11. Zahnweh Daniel    17 Spiele 
12. Halbritter Michael    15 Spiele 
13. Halbinger Thomas     13 Spiele 
14. Furtner Christian      11 Spiele 
15. Blumoser Bernd und  Schmidt Hannes  10 Spiele 
17. Lehmann Christoph        7 Spiele 
18. Sellmeier Vitus, Kaps Malte und  
      Ertl David        5 Spiele 
21. Celis Maxi        4 Spiele 
22. Bitzer Andreas        2 Spiele 
23. Motzkus Stephan, Wasmeier Daniel, 
      Hornauer Christoph, Ertl Dominik und 
      Baumbach Jens       1 Spiel 
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1. Mannschaft 2013/14 

 

 

h.R.: Martin Pröbst, David Ertl, Thomas Halir, Bernd Blumoser, Daniel Zahnweh, Daniel Werner, 
Thomas Danner, Martin Maier, Christian Obermaier, Maximilian Kronseder, Andy Bitzer, Alexander 
Kutschera  

v.R.: Ernst Halir, Hannes Schmidt, Malte Kaps, Christian Furtner, Thomas Halbinger, Adrian Lopez, 
Michael Reischl, Sebastian Rilke, Michael Halbritter, Maximilian Celis 

Die 2. Mannschaft startete nach dem Aufstieg mit 4 Niederlagen in die Saison, konnte sich 
aber Stück für Stück in der Tabelle nach vorne arbeiten. Zu Beginn der Rückrunde legte die 
Mannschaft von Christian Miller und Klaus Günter eine Serie hin, so dass man den 
Klassenerhalt frühzeitig feiern konnte. Günter Klaus konnte im Laufe der Saison als Trainer 
für die zweite Mannschaft gewonnen werden, da sich der bisherige Trainer Erich Witt mehr 
auf seine Aufgaben im Jugendbereich konzentrieren konnte. Großes Ziel neben dem 
Klassenerhalt war es auch, eine hohe Trainingsbeteiligung zu erreichen und eine starke 
Einheit zu bilden. Dies hat sich im Saisonverlauf alles wunderbar entwickelt und sehr gut 
funktioniert, dafür großen Dank an die Trainer. 
 
Die 2. Mannschaft belegte mit 32 Punkten den 7. Platz (10 Siegen, 2 Unentschieden und 12 
Niederlagen). Insgesamt wurden 38 Spieler eingesetzt. 

Torschützenliste 2. Mannschaft: 
 
1. Celis Maxi       13 Tore 
2. Witt Erich         8 Tore 
3. Maier Martin         5 Tore 
4. Sellmaier Sebastian        4 Tore 
5. Warga Roland, Lehmann Christoph und 
    Ertl Dominik           3 Tore 
8. Härtl Christoph und Reischl Michael      2 Tore 
10. Bergmeier Anton, Bitzer Andreas, Ertl David,  
      Halbritter Michael, Kronseder Maximilian,   
      Motzkus Stephan, Wasmeier Daniel und  
      Wutke Dominik         1 Tor 

 
Punktspieleinsätze 2. Mannschaft: 

1. Eschbaumer Johann und Warga Roland   20 Spiele 
3. Sellmaier Sebastian, Wasmeier Daniel und 
Witt Erich       19 Spiele 
6. Bergmeier Anton und Ertl Dominik     18 Spiele 
8. Bitzer Andreas und Lehmann Christoph   17 Spiele 
10. Celis Maximilian und Wutke Dominik   16 Spiele 
12. Schmidt Hannes     15 Spiele 
13. Ertl David     13 Spiele 
14. Hornauer Christoph     12 Spiele 
15. Meuschke Vincent      10 Spiele 
16. Bergmeier Simon und Motzkus Stephan      9 Spiele 
18. Kaps Malte und Kraus Luca        7 Spiele 
20. Furtner Christian       5 Spiele 
21. Härtl Christoph und Zahnweh Daniel      4 Spiele 
23. Baumbach Jens, Halbinger Thomas und  
      Sellmeier Vitus       3 Spiele 
26. Danner Thomas, Detterböck Patrick, Halbritter 
     Michael, Maier Martin, Obermeier Helmut, Reimer Jens    2 Spiele 
32. Ehmke Thilo, Gerstner Franz, Kronseder Maximilian, 
      Lopez Adrian, Obermeier Christian, Reischl Michael  
      und Rilke Sebastian        1 Spiel   
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2. Witt Erich         8 Tore 
3. Maier Martin         5 Tore 
4. Sellmaier Sebastian        4 Tore 
5. Warga Roland, Lehmann Christoph und 
    Ertl Dominik           3 Tore 
8. Härtl Christoph und Reischl Michael      2 Tore 
10. Bergmeier Anton, Bitzer Andreas, Ertl David,  
      Halbritter Michael, Kronseder Maximilian,   
      Motzkus Stephan, Wasmeier Daniel und  
      Wutke Dominik         1 Tor 

 
Punktspieleinsätze 2. Mannschaft: 

1. Eschbaumer Johann und Warga Roland   20 Spiele 
3. Sellmaier Sebastian, Wasmeier Daniel und 
Witt Erich       19 Spiele 
6. Bergmeier Anton und Ertl Dominik     18 Spiele 
8. Bitzer Andreas und Lehmann Christoph   17 Spiele 
10. Celis Maximilian und Wutke Dominik   16 Spiele 
12. Schmidt Hannes     15 Spiele 
13. Ertl David     13 Spiele 
14. Hornauer Christoph     12 Spiele 
15. Meuschke Vincent      10 Spiele 
16. Bergmeier Simon und Motzkus Stephan      9 Spiele 
18. Kaps Malte und Kraus Luca        7 Spiele 
20. Furtner Christian       5 Spiele 
21. Härtl Christoph und Zahnweh Daniel      4 Spiele 
23. Baumbach Jens, Halbinger Thomas und  
      Sellmeier Vitus       3 Spiele 
26. Danner Thomas, Detterböck Patrick, Halbritter 
     Michael, Maier Martin, Obermeier Helmut, Reimer Jens    2 Spiele 
32. Ehmke Thilo, Gerstner Franz, Kronseder Maximilian, 
      Lopez Adrian, Obermeier Christian, Reischl Michael  
      und Rilke Sebastian        1 Spiel   
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Aktueller Stand in der Kreisklasse und A-Klasse: 

Bei der 1. Mannschaft sieht es in dieser Saison nicht so gut aus. Derzeit steht die 
Mannschaft von Alexander Kutschera und Andres Bitzer nach der Vorrunde mit 17 Punkten 
auf Platz 7 Platz der Tabelle. Das hört sich erst mal nicht dramatisch an und im Vergleich zur 
Hinserie der Vorsaison hat man nur auch 2 Punkte weniger auf dem Konto. Gefühlt steht 
man allerdings deutlich schlechter da und leistungsmäßig konnte man bisher auch nicht an 
die Saison 2013/2014 anknüpfen. Durch die beiden Siege in den vergangenen Spielen 
konnte man sich in der Tabelle etwas vom Tabellenende lösen, allerdings ist man bei weitem 
nicht dort, wo man eigentlich vorhatte zu stehen.  

 
Unsere 2. Mannschaft steht in der Saison 2014/15 bestens da und wird mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben. Nach 12 Spieltagen steht die Mannschaft mit 19 Punkten auf dem 5. 
Tabellenplatz. 
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Testspiele in der Vorbereitung Sommer 2014 1. Mannschaft 

Am 6. Juli 2014 hatten wir ein Benefizspiel gegen den FC Ismaning, wo wir uns sehr gut 
verkauft haben und die 1:4 Niederlage nicht schmerzte, da wir erst eine Trainingseinheit 
absolviert hatten. Dann folgte ein Spiel gegen den Kreisligisten SV Walpertskirchen, das wir 
3:1 gewinnen konnten. Auch gegen Landshut Berg wurde mit 3:0 gewonnen. Mit dem FT 
Gern München kam einer der stärksten Gegner der Vorbereitung nach Wartenberg, die 
Partie endete 2:2 Unentschieden. Beim A-Klassisten Eintracht Berglern gelang ein 7:1 
Erfolg, gegen den Kreisklassenaufsteiger SV Mauern gab es eine 2:4 Niederlage. Beim  
A-Klassisten FC Forstern erreichte man nur ein 1:1, ehe man als letzten Vorbereitungs- 
gegner den Kreisligisten BSG Taufkirchen zu Gast hatte und man mit 1:2 Toren unterlag. 

Bei der SpVgg Altenerding 2 startete man dann in die Punktrunde und leider wurde man im 
Verlauf der Vorrunde immer wieder von Verletzungsproblemen gebeutelt. Michael Halbritter 
bestritt nur wenige Spiele und steht erst 2015 wieder zur Verfügung. Sebastian Rilke 
verpasste aufgrund eines Bänderrisses große Teile der Vorbereitung und konnte erst 
verspätet in die Saison einsteigen. Maximilian Scharf musste aufgrund von immer wieder 
auftretenden Muskelproblemen immer wieder pausieren, Bernd Blumoser fiel aufgrund einer 
Handverletzung ebenfalls wochenlang aus. Thomas Halbinger bestritt wegen seiner in der 
vergangenen Saison erlittenen Gesichtsverletzung dieses Jahr noch gar kein Spiel. 

Durch verschiedene weitere Gründe wurde der Kader der 1. Mannschaft immer kleiner und 
man sah sich gezwungen, Spieler der 2. Mannschaft einzusetzen. 



Der Termin für die Weihnachtsfeier ist der 20.12.2014 um 18.30 Uhr im Vereinsheim. 
Abteilungsleiter Fußball Ernst Halir 

 

1. Mannschaft 2014/15 

 

obere Reihe: Scharf Maximilian. Blumoser Bernd, Ertl David, Kronseder Maximilian, Leitmannstetter 
Benedikt, Maier Martin 

mittlere Reihe: Trainer Kutschera Alexander, Furtner Christian, Zahnweh Daniel, Härtl Christoph, 
Schmidt Hannes, Baumbach Jens, Halbinger Thomas, Trainer Bitzer Andreas 

vordere Reihe: Kaps Malte, Reischl Michael, Werner Daniel, Halir Thomas, Halbritter Michael, Danner 
Thomas 

nicht auf dem Bild; Lopez Adrian, Hornauer Florian, Obermeier Christian, Rilke Sebastian 

 

 

 

 

 

 



 

2. Mannschaft Saison 2014/2015 

 

 

obere Reihe: Hornauer Christoph, Kainz Thomas, Schuhmacher Sascha, Heidenreich Felix, Wasmeier 
Daniel, Lehmann Christoph 

mittlere Reihe: Trainer Klaus Günter, Kraus Manuel, Witt Erich, Warga Roland, Wutke Dominik, 
Sellmeier Sebastian, Trainer Miller Christian 

vordere Reihe: Kraus Luca, Ertl Dominik, Bergmeier Simon, Motzkus Stephan, Bergmeier Anton 

nicht auf dem Bild: Dellel Alexander, Eschbaumer Johann, Wunderer Mathias, Sabella Francesco, 
Brandl Philipp, Meuschke Vincent, Graf Andreas, Sellmaier Vitus, Celis Maximilian 

 

 



Bericht des Jugendleiters über die Saison
2013/2014

Bericht des Jugendleiters 
- Saison 2013/2014 - 

Nach zuvor 11 Jahren als Trainer habe ich im Sommer 2013 das Amt des Jugendleiters (Großfeld) neben Rene 
Hausser, Jugendleiter (Kleinfeld) übernommen. Wohl wissend, was da auf mich zukommt, habe ich diese 
Aufgabe gerne übernommen. Neben der Betreuung aller Jugendmannschaften war ich gleich zu Beginn viel 
damit beschäftigt, die Einführung des Elektronischen Spielberichtsbogens (ESB) vereinsintern zu regeln und 
umzusetzen.  
Durch die seit Jahren praktizierte und sehr gut laufende Zusammenarbeit mit unserem Nachbarverein 
FC Fraunberg mit Jugendleiter Hans Kandlbinder können alle Jugendlichen nach wie vor zufrieden stellend 
gefördert werden. In der abgelaufenen Saison 2013/2014 hatten wir im Großfeldbereich leider keine 
Meistermannschaft zu verzeichnen. Hier und da gab es auch das ein oder andere Problem, meistens konnten die 
Wogen aber von den Trainern selbst geglättet werden.  
Wie immer hatte die Fußballjugend einen Stand am Nikolausmarkt. Besonderer Dank gebührt unserem 
Jugendleiter (Kleinfeld) Rene Hausser, der die Organisation und die Zubereitung der Speisen übernahm und die 
meiste Zeit selbst im Stand mitarbeitete. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei Rene für seine geleistete 
Arbeit als Jugendleiter (Kleinfeld) bedanken. 
Am 11./12. Januar und vom 17. bis 19. Januar fanden in der Wartenberger Strogenhalle zum 26. Mal die 
Hallenfußballtage der Fußballjunioren statt. In diesem Jahr wurden an den beiden Wochenenden 11 Turniere 
durchgeführt. Insgesamt waren 39 Vereine aus den umliegenden Landkreisen vertreten und es nahmen über 850 
Jugendliche teil. Damit gehören die Wartenberger Junioren-Hallenturniere nach wie vor zu den bedeutendsten 
Veranstaltungen dieser Art im Umkreis. Sportlich gesehen konnten die Mannschaften des TSV Wartenberg in 
diesem Jahr zwar keinen Turniersieg erringen, aber in fast allen Turnieren wurden gute Plätze belegt. Bei jeweils 
8 angetretenen Mannschaften wurde in den 11 Turnieren drei Mal Platz 2 (D1, E1, E2), vier Mal Platz 3 (B, F1, 
F2, F3), ein Mal Platz 4 (C2) und zwei Mal Platz 6 (C1, D2) erreicht. Lediglich die A-Junioren kamen bei 6 
Mannschaften nicht über Platz 5 hinaus. Als Jugendleiter-Großfeld der Fußballabteilung des TSV Wartenberg 
freut es mich, dass bei keinem Turnier ernste Verletzungen zu beklagen waren und dass unsere Gastvereine 
und auch deren Anhang sich auch in diesem Jahr wieder durchweg positiv über diese Veranstaltung des TSV 
Wartenberg geäußert haben. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Helfern und bei allen 
Schiedsrichtern bedanken, die uns bei den Hallenturnieren unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde Wartenberg für die Überlassung der Strogenhalle. Besonders hervorheben möchte ich dabei 
unseren 1. Bürgermeister Herrn Manfred Ranft und unseren 2. Bürgermeister Herrn August Groh, die sich an 
den beiden Wochenenden beide abwechselnd Zeit genommen und bei allen Turnieren die Siegerehrung 
vorgenommen haben. Abschließend möchte ich mich bei der Firma Trend Micro Deutschland GmbH bedanken, 
ohne deren Unterstützung die Turniere in diesem Rahmen nicht möglich gewesen wären. 
In den Sommerferien 2013 kam die Hans Dorfner Fußballschule nun schon zum 15. Mal nach Wartenberg. Es 
nahmen wieder viele Kinder aus Wartenberg und der näheren Umgebung teil. Leider musste das Feriencamp 
heuer in den Pfingstferien wegen mangelnder Teilnehmerzahl abgesagt werden. Für die Sommerferien 2014 
hatten wir aber genug Anmeldungen. 
Am ersten Juli-Wochenende haben im Rahmen unseres „Sportplatzfestes“ wieder die Kleinfeld-Sommerturniere 
der E- und F-Junioren stattgefunden.   
Am Ende meines Berichts möchte ich mich recht herzlich bei allen Trainern und Betreuern für ihre Arbeit 
bedanken. Bei den Vorsitzenden des TSV, der Fußballabteilungsleitung und den Vorsitzenden des Fördervereins 
Fußball möchte ich mich für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit bedanken. Ein besonderer Dank 
gebührt unseren Wirtsleuten, auf deren Unterstützung wir uns jederzeit verlassen konnten und die für die 
Fußballjugend immer ein günstiges Angebot hatten, egal ob es sich um die Weihnachtsfeier oder um die 
Abschlussfeiern handelte.  
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen kleinen und großen Sponsoren bedanken, die immer wieder ein 
offenes Ohr für unsere Fußballjugend haben und ohne die Vieles in unserem Verein und in der Jugendabteilung 
nicht möglich wäre. Großer Dank gilt dabei unseren Hauptsponsoren, dem Autohaus Gromes, dem 
Schreibwarengeschäft Gerstner, dem Cafe Härtl, dem Sportgeschäft Gerlspeck sowie dem Förderverein 
Fußball und der Firma Trend Micro. Weiter möchte ich mich dieses Jahr besonders bedanken bei Thomas 
Reischl (Agentur Reischl & Partner der ERGO Versicherung AG) und bei der VR-Bank für die Trikotspenden, 
bei Herrn Fischer (KFZ-Sachverständiger) und bei Herrn Rechtsanwalt Hoynatzky für die Ballspende, beim 
Cafe Härtl für die Unterstützung bei der Anschaffung von Trainingsbekleidung und bei der Metzgerei Josef 
Simeth für die Unterstützung bei der Anschaffung von Trainings- und Aufwärm-Sweatshirts.  
 
Franz Halbritter, Jugendleiter (Großfeld) 



Die Situation im Großfeldbereich bei den Fußballjunioren 

Die Junioren-Fußballabteilung des TSV Wartenberg pflegt im Großfeldbereich (A- bis C-Junioren) bekanntlich seit 
Jahren eine enge Zusammenarbeit mit dem FC Fraunberg und der SG Reichenkirchen. Die Zusammenarbeit die-
ser Vereine gestaltete sich in den vergangenen Jahren u.a. so, dass die gemeldeten Mannschaften bei den A- und 
B-Junioren unter „TSV Wartenberg“ und die C-Junioren unter „FC Fraunberg“ geführt wurden. Eine Folge davon 
war, dass jedes Jahr eine Vielzahl von Spielern, wenn sie die Altersklasse wechselten, zwangsläufig auch den 
Verein wechseln mussten. Die Kosten dafür standen aber bislang in keinem Verhältnis zu den Kosten, die eine 
andere Organisationsform wie z.B. eine „JFG“ verursachen würde. Mit Beginn der Saison 2013/14 gab es seitens 
des BFV eine wichtige Änderung: Die Organisationsform der Spielgemeinschaft „SG“, die bislang gewissen Ein-
schränkungen unterlegen war, wurde gelockert, sodass sie für viele Vereine interessanter wurde, u.a. auch für uns. 

Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, künftig von den A- bis zu den C-Junioren „Spielgemeinschaften“ zu 
bilden. Den ein oder anderen wird es vielleicht gewundert haben, dass die A-Junioren beispielsweise als „SG TSV 
Wartenberg/FC Fraunberg“ in der Tabelle in Erscheinung treten. Der große Vorteil einer Spielgemeinschaft: Es 
entstehen keine Kosten mehr durch Vereinswechsel, da jeder Spieler seinen Spielerpass bei seinem Heimatverein 
hat. Ein weiterer Vorteil für die Vereine ist, dass Spieler des älteren A-Junioren-Jahrgangs bei den Herren des 
Heimatvereins eingesetzt werden können. Bislang konnten A-Junioren-Spieler des FC Fraunberg nicht bei den 
Fraunberger Herren eingesetzt werden, da sie ja einen Wartenberger Spielerpass hatten.  

Mit Ende der letzten Saison hat die SG Reichenkirchen die Zusammenarbeit mit dem FC Fraunberg und uns leider 
beendet. Da ohnehin nur noch vier Spieler im Großfeldbereich aus Reichenkirchen kamen, trifft uns die Entschei-
dung zunächst mal nicht so sehr. Die vier betroffenen Spieler wechselten einvernehmlich für den Rest ihrer Ju-
gendlaufbahn nach Wartenberg. Wenn man allerdings bedenkt, dass jedes Jahr von den D-Junioren neue Spieler 
in die C-Jugend kommen, wird uns die Zusammenarbeit mit Reichenkirchen permanent fehlen, d.h. unsere Spie-
lerdecken werden dünner! 
Der FC Fraunberg und der TSV Wartenberg halten an der Zusammenarbeit weiterhin fest. Im Großen und Ganzen 
funktioniert die Zusammenarbeit sehr gut. Dort, wo es mal Probleme gibt bzw. gab, wurden Lösungen gefunden. 
So hat man sich beispielsweise darauf verständigt, dass Spieler des älteren A-Junioren-Jahrgangs, also Spieler, 
die die letzte Saison im Jugendbereich verbringen, vor Saisonbeginn gefragt werden, ob sie vorzeitig in den Her-
renbereich wechseln oder das letzte Jahr noch in der A-Jugend spielen wollen. Die Verantwortung liegt somit bei 
jedem Spieler selbst. Die Vereine akzeptieren die Entscheidung des Spielers. Für die Planungen sowohl im Her-
ren- als auch im Jugendbereich hat man so eine gewisse Sicherheit. Die Wahrscheinlichkeit, dass man die A-
Junioren während der Saison abmelden muss, weil Jugendspieler plötzlich im Herrenbereich spielen wollen, wird 
so minimiert. 
Ende der letzten Saison wechselten 9 von 14 Spielern der A1-Junioren des Jahrgangs 1995 vorzeitig in den Her-
renbereich; Ende dieser Saison werden sicherlich wieder einige der insgesamt 8 Spieler des Jahrgangs 1996 in 
den Herrenbereich wechseln. Damit wird die Spielerdecke bei den A-Junioren der Saison 2014/15 (Jahrgänge 
1996 und 1997) ziemlich dünn werden. Für den gesamten Jugendbereich wird dies Auswirkungen auf die Planung 
der neuen Saison haben. 

Der nachstehenden Übersichten zeigen die aktuellen Spielerzahlen und die voraussichtlichen Spielerzahlen im 
Großfeld-Bereich für die neue Saison. 

Spielerzahlen der laufenden Saison 2013/2014 
Verein Insgesamt A-Junioren B-Junioren C-Junioren D-Junioren 

TSV Wartenberg 73 11 12 26 24 

FC Fraunberg 18 7 7 4 0 

Zusammen 91 18 19 30 24 

Voraussichtliche Spielerzahlen der Saison 2014/2015 
Verein Insgesamt A-Junioren B-Junioren C-Junioren D-Junioren 

TSV Wartenberg 76 8 25 18 25 

FC Fraunberg 18 2 10 6 0 

Zusammen 94 10 35 24 25 

Da für die neue Saison sicherlich auch wieder neue Trainer gebraucht werden, sollten sich Personen, die Lust 
haben, Traineraufgaben zu übernehmen und eine Mannschaft zu betreuen, baldmöglichst bei Franz Halbritter (Tel. 
6249) oder Rene Hausser (6223) melden. 

 
Ein besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren der Junioren: 

Autohaus Gromes - Schreibwaren Gerstner - Förderverein Fußball – Trend Micro – Cafe Härtl 



A-Junioren 2013/2014 

 
 

In dieser Saison wurde der Trainings- und Spielbetrieb komplett in Fraunberg abgehalten. Mit den neuen 
Trainern Christian Kopp und  Gerhardt Schraufstetter ging man Ende August in die Saisonvorbereitung. Da der 
Kader am Anfang sehr klein war, entschieden sich einige Spieler des älteren Jahrgangs von Fraunberg und 
Wartenberg ein weiteres Jahr in der A-Jugend zu spielen, außerdem halfen immer wieder Jugendspieler der  1. 
Mannschaften bei Spielermangel oder Verletzungen aus. 
Mit einer durchwachsenen Vorbereitung und  keinen Sieg in den Vorbereitungsspielen, startete  man am 
13.09.2014 mit einen nicht zu guten Gefühl in die Punkterunde. 
In der Vorrunde konnte man durch eine starke Mannschaftsleistung, 4 Siegen 2 Niederlagen und ein 
Unentschieden für sich verbuchen und mit einen guten 3. Tabellenplatz in die Winterpause gehen. 
Highlight in dieser Spielzeit war sicherlich das Erreichen des Viertelfinales im LIPP-Cup.  
Die 1. Runde konnte man mit 5:0 gegen Ottenhofen noch relativ leicht überstehen. In der 2. Runde kam mit 
Attaching ein schwerer Gegner. Nachdem man  in einen Vorbereitungsspiel schon eine Niederlage kassiert  
hatte, konnte man sich auf eigenem Platz mit 1:0 durchsetzen und in Runde 3 einziehen. Mit einem Fußballkrimi 
seines gleichen in Moosen, der erst im Elfmeterschießen (3:1) entschieden wurde, zog man ins Viertelfinale des 
LIPP-Cup ein.  
Im Viertelfinale musste man sich dann trotz einer starken kämpferischen Leistung leider mit einen 0:1 gegen den 
späteren Pokalsieger geschlagen geben. 
In der Winterpause hielt man sich durch Hallenfußball und einigen Turnieren, die einmal mehr und einmal 
weniger erfolgreich waren fit. 
Die Rückrunde war durch sinkende Trainingsbeteiligung nicht mehr so einfach, da sich einige Spieler auf die 
Abschlussprüfung vorbereiten mussten und man bei manchen Übungseinheiten nur 5 Spieler auf den Platz hatte.                                                                                                                                                                                       
Mit 4 Siegen, 2 Niederlagen und einen Unentschieden  in der Rückrunde, konnte man am Ende der Saison einen 
hervorragenden 3. Tabellenplatz in der Kreisklasse für sich verbuchen. 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen bedanken, die für den reibungslosen Ablauf in dieser Saison 
beigetragen haben. Den Eltern für das Waschen der Trikots, den Vereinen für die gute Zusammenarbeit, den 
Jugendleitern, die im Hintergrund die meiste Arbeit hatten, den Spielführern Alex Dellel und Florian Lex für ihre 
Unterstützung und ganz besonders an „Bärle“, mit dem ich eine super Zeit verbracht habe. 
 
Euer Trainerteam 
Christian und Bärle 
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v.l. Oben :  Latif Gashi,Christian Schmuckermeier,Maxi Hösl,Alex Dormann,Matthias Millesterfer,Bernhard Rosenhuber,Lukas Poldinger,  
 Christian Angermeier, Bastian Tietz, Martin Maier 
v.l unten : Felix Scheuchenpflug, Florian Altmann, Nico Refeld, Michael Scharf, Florian Reischl, Nico Gruber, Markus Lex,  
 Benedikt Pöppl 
Nicht im Bild:  Benedikt Kopp, Antonio Ierardi, Massimo Lopez 
 
Das Team der B-Jugend hatte dieses Jahr eine schwere Aufgabe vor sich. Da in der Vorsaison keine B-Jugend 
in der Spielgemeinschaft spielte, ging auch der Startplatz in der Kreisklasse verloren. Die Vereine und Trainer 
waren sich einig, so wurde nach einer Möglichkeit zum Ziel „Kreisklasse“ gesucht. Durch den BFV wurde 
beschlossen, eine Großliga zu erstellen. 13 gemeldete Mannschaften im Kreis, führten zur Zusammenlegung von 
Kreisklasse und Gruppe. Die Chance wurde uns gegeben und wir wollten sie nutzen. 
Das Ziel der Trainer war Platz 2-6. Der Abgang unseres Torwarts machte diese Aufgabe nicht leichter. Der 
Jahrgang 98 wurde verstärkt durch 4 Spieler des Jahrgangs 99. Dazu kam ein dritter Trainer aus unserer 1. 
Herren-Mannschaft, Maximillian Kronseder. Mirko Tietz und Reinhard Gruber begleiteten noch einmal das Team 
als Verantwortliche. 
In der ersten Saisonhälfte hieß es '“Flucht nach vorn“. 19 Punkte und ein Torverhältnis von 41-32 Toren waren 
die Ausbeute. Leider gab es durch die Vielzahl an Spielen auch Probleme. Nach 6 Ligaspielen und 2 
Pokalspielen innerhalb von 4 Wochen schrumpfte der Kader auf teilweise 10 gesunde Spieler. Doch die A und C 
Jugend ließen uns nicht im Stich. Danke an alle die geholfen haben. Für die Rückrunde sollte das Defensivspiel 
dann noch verbessert werden. Dies gelang zwar, ging aber zulasten der Offensive. Mit 17 Punkten und 27-16 
Toren wurde aber das Ziel Platz 6 erreicht. Aufgrund ständig wechselnder Aufstellungen war es eine gute 
Leistung von allen. 
Die Breite der Torschützen zeigt die Unberechenbarkeit der Offensive: Scheuchenplug 13, Tietz 13,Gashi 10, 
Hösl 6, Altmann 5, Gruber 5, Poldinger 4, Lex 2, Refeld 2, Schmuckermeier 2. 
Ein besonderes Lob an unseren Torwart Scharf Michael und an ein junges Abwehrbollwerk Angermaier 
Christian. 
Das Trainerteam wünscht allen Spielen und Trainern der neuen B1 viel Glück und eine erfolgreiche Zeit. 
 

1 (SG) BSG Taufkirchen/FC Inning 22 17 3 2 100 : 16 84 54 
2 JFG Speichersee I 22 17 2 3 78 : 25 53 53 
3 (SG) Grüntegernbach/Schwindegg 22 14 2 6 75 : 32 43 44 
4 JFG Moosrain 08 22 12 3 7 65 : 42 23 39 
5 FC Forstern 22 11 4 7 48 : 37 11 37 
6 (SG) TSV Wartenberg/FC Fraunberg 22 11 3 8 68 : 48 20 36 
7 JFG Isental 22 9 2 11 49 : 58 -9 29 
8 SV Hörlkofen 22 7 4 11 45 : 47 -2 25 
9 JFG Sempt Erding II 22 7 3 12 42 : 50 -8 24 
10 SC Moosen/Vils 22 7 1 14 58 : 56 2 22 
11 JFG Sonnenfeld 22 5 3 14 30 : 88 -58 18 
12 JFG Speichersee 04 II (NA) 22 0 0 22 12 : 171 -159 0 

Im Pokal : FC Forstern – TSV/ FCF 0-2 und FCF/ TSV – Altenerding (BOL) 0-8 
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Knieend v.l.:  Angermaier Christian, Gruber Nico, Scharf Michael, Schönwälder Felix, Rosenhuber Bernhard, Altmann Florian,  
 Härtl Maxi 
Stehend v.l.:  Tietz Mirko (Trainer), Maier Martin, Dormann Alex, Millisterfer Mathias, Hösl Maxi, Tietz Bastian, Poldinger Lucas,  
 Refeld Nico, Pöppl Benedikt, Lex Markus 
Nicht im Bild:  Scheuchenpflug Felix, Carteciano Antonello 
 
Mit einem Kader von über 30 Kindern haben wir die Vorbereitungsphase begonnen. Es war ein schwieriger Start, 
da es keine eingespielte Mannschaft war, sondern sie vor jedem Spiel neu zusammengestellt wurden. 
Nach den Freundschaftsspielen wurden die Kader vor Saisonstart offiziell getrennt. 
Mit einem komplett neuen Kader aus dem Jahrgang 1999 und 2000 sind wir in die Hinrunde gestartet. 
Bei den ersten beiden Spielen gegen Speichersee und Taufkirchen hat man noch deutlich gemerkt, dass die 
Mannschaft neu zusammengestellt wurde. Gegen Moosrain und Forstern waren noch stark konditionelle Mängel 
zu sehen. Durch gezieltes Konditionstraining wurde es immer besser, die Mannschaft hat das Training super 
angenommen bzw. umgesetzt. 
Die erste Verbesserung sah man schon gegen Altenerding (nur 0:4 verloren) und gegen Sonnenfeld der erste 
Sieg. 
Weitere Steigerung gegen St. Wolfgang und Hörlkofen. Das letzte Spiel gegen Sempt Erding II begannen wir gut, 
gingen 2:0 in Führung und haben durch eigenes Verhalten das Spiel 3:2 verloren.. 
 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg JFG Speichersee 04 II 1 : 9 

BSG Taufkirchen FC Fraunberg/TSV Wartenberg 7 : 0 

JFG Moosrain 08 FC Fraunberg/TSV Wartenberg 1 : 1 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg FC Forstern 2 : 4 

SpVgg Altenerding II FC Fraunberg/TSV Wartenberg 4 : 0 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg JFG Sonnenfeld 3 : 2 

TSV St. Wolfgang FC Fraunberg/TSV Wartenberg 1 : 4 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg Hörlkofen 2 : 2 

JFG Sempt Erding II FC Fraunberg/TSV Wartenberg 3 : 2 
 
In der Winterpause haben wir überwiegend unser Passspiel und Abwehrverhalten trainiert. Wir nahmen an zwei 
Hallenturnieren teil. Eins davon war unser Heimturnier, bei dem wir leider nur den 6. Platz belegen konnten und 
das zweite in Mauern, bei dem wir nach dem Gruppensieg den 4. Platz erreichten. 
 
 
Anfang März ging es endlich wieder raus und wir konnten uns auf die Rückrunde vorbereiten. Gezielt haben wir 
erst Ausdauer, dann Ausdauer und Kraft, dann Vorwärtsbewegung bzw. 1 gg 1, 2 gg 3 usw. trainiert. 



 
Nach 3 Vorbereitungsspielen starteten wir die Rückrunde mit unverändertem Kader gegen die JFG Speichersee 
mit einem sensationellen 0:0. Die Verbesserung der Defensive und Offensive durch den tollen Trainingseinsatz 
aller Spieler war deutlich spürbar. Das zweite Punktspiel gegen Taufkirchen haben wir auch nur noch 2:0 
verloren. Gegen Moosrain hatten wir wieder einen kleinen Durchhänger bzw. wir haben uns dem Niveau des 
Gegners angepasst. Endstand war dadurch nur ein 1:1. Nach einem großen kämpferischen Einsatz aller Spieler 
konnten wir einen verdienten 1:0 Sieg mit nach Hause nehmen. Erich ist an diesem Nachmittag um 10 Jahre 
gealtert. Das Spiel gegen Altenerding verloren wir mit 1:5, da wir an diesem Tag unsere Chancen nicht verwerten 
konnten. In Sonnenfeld erreichten wir ein gerechtes 0:0, St. Wolfgang schlugen wir mit 7:4 und Hörlkofen mit 5:1. 
Die Saison abgeschlossen haben wir gegen Sempt Erding II mit einem verdientem Unentschieden (2:2). 
 

JFG Speichersee 04 II FC Fraunberg/TSV Wartenberg 0 : 0 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg BSG Taufkirchen 0 : 2 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg JFG Moosrain 08 1 : 1 

FC Forstern FC Fraunberg/TSV Wartenberg 0 : 1 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg SpVgg Altenerding II 1 : 5 

JFG Sonnenfeld FC Fraunberg/TSV Wartenberg 0 : 0 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg TSV St. Wolfgang 7 : 4 

Hörlkofen FC Fraunberg/TSV Wartenberg 1 : 5 

FC Fraunberg/TSV Wartenberg JFG Sempt Erding II 2 : 2 
 
Bevor sich die jetzige C1 trennt, haben wir noch an der Mini-WM vom Team Holledau in Wang, als USA 
teilgenommen. Wir sind nach der Vorrunde nach einem Unentschieden, einer Niederlage und einem Sieg 
ausgeschieden. 
Das Ziel in der Saison 2013/2014 den Kreisklassenplatz zu halten haben wir erreicht. 
 

 
 

Sponsor Franz Simeth, Steve Max, Elias Löffl, Jugendleiter Franz Halbritter, Jonas Kuschel, Marcel Burger, Christian Bowinzki, Paul Hunger, Jonas Schmidmüller, 
Torwarttrainer Christoph Hornauer, Jakob Triefelder, Trainer Erich Witt, Johannes Baumann, Michael Maier, Martin Wimmer, Lukas Schlegelmilch, Michael Weiss, Simon 
Gromes, Trainer Miximilan Celis, Tobis Bart und Tobias Wiesheu 

Wir wünschen den Spielern die in die B-Jugend kommen alles Gute für die nächste Saison und wünschen uns 
wieder eine so super Mannschaft, bei der der Zusammenhalt groß geschrieben wird. 
Zugleich möchten wir uns bei den Eltern für die tolle Unterstützung während der ganzen Saison bedanken. 
 
Eure Trainer: Erich, Maxi, Christoph und Christa 
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Nach organisatorischen Unklarheiten und einem etwas holprigen Start hat sich die C1 und C2 herauskristallisiert. 
Dies hatte zur Folge, dass die C2 nach der Vorrunde unter 10 Mannschaften auf dem letzten Tabellenplatz lag. 
Nachdem dann die Trainerfrage geklärt war und die Spieler als Mannschaft gut trainierten, wurde es deutlich 
besser. 
Die Spieler wuchsen mehr und mehr als Mannschaft zusammen und die Resultate in der Rückrunde konnten 
sich sehen lassen. 
Es ging sogar soweit, dass in der Rückrunde gegen den Tabellenzweiten gewonnen und gegen den Dritten in 
den letzten 5 Minuten nur knapp mit einem Tor verloren wurde. So konnte noch ein respektabler 8. Platz 
(Rückrundenplatzierung Platz 6) erreicht werden. 
So hat sich die Saison dann doch noch als sehr zufrieden stellend entwickelt. 
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Diese Kreisklassensaison war für unsere D-Jugend eine sehr harte Prüfung. Da unsere Mannschaft dieses Jahr 
nur aus Spielern aus Wartenberg bestand war das Ziel von Anfang an der Klassenerhalt. Denn neben traditionell 
starken Teams aus Dorfen, Taufkirchen und Moosinning sowie den diversen Spielgemeinschaften war die 
Gruppe sehr ausgeglichen. 
Die Vorrunde verlief sehr unglücklich, da man sah, mit jeder Mannschaft mithalten zu können, doch der letzte 
Tick immer fehlte. Mit einem Sieg gegen Altenerding und 3 Remis (darunter ein 2:2 beim späteren Aufsteiger 
Taufkirchen) standen wir nach der Hinrunde auf dem vorletzten Tabellenplatz. 
Die Rückrunde verlief ähnlich wie die Vorrunde. Gleich zu Beginn vielen einige wichtige Spieler aus. Gegen die 
Spitzenteams hielten wir mit, verloren am Emde immer nach gutem Spiel. Da wir auch die entscheidenden Spiele 
gegen die direkt vor uns platzierten Teams (Remis Sonnenfeld, Niederlage Wörth) nicht gewinnen konnten war 
der Abstieg nicht mehr zu verhindern. Am Ende gab es noch einen versöhnlichen Abschluss mit einem 1:0 Sieg 
gegen Moosrain. Somit wurde die Rückrunde mit 2 Siegen (Moosen und Moosrain) und einem Remis 
abgeschlossen. 
Zuletzt standen wir mit 13 Punkten auf dem vorletzten Platz, jedoch mit der positiven Erkenntnis mit jedem Team 
in dieser Liga mitgehalten zu haben. Deshalb ein Lob an die gesamte Mannschaft die sich kein einziges Mal 
abschießen hat lassen und trotz der dünnen Personaldecke sich immer bis zuletzt durchgebissen und gewehrt 
hat. 
 
Fazit:  
Mit einem Kader, der nicht so groß und ausgeglichen war wie manch anderer in der Kreisliga wurde sicherlich die 
gesamte Saison besser gespielt als am Ende der Tabellenplatz wiedergab. Es wäre sicherlich mehr möglich 
gewesen wenn dazu nicht noch die überdurchschnittlichen vielen Ausfälle dazukamen, die nichts mit dem 
Fußball zu tun hatten. 
Bedanken möchten wir uns noch bei allen Eltern für die Unterstützung während der gesamten Saison, bei den 
Wirtsleuten Beranek und beim Platzwart Christian Hamberger, der immer für super Platzverhältnisse sorgte. 
Auch bei den Spielern Alexander Pfaff und Tim Schmolmann, die uns in der Not einige Male ausgeholfen haben. 
  
Wir wünschen allen Spielern die in die C-Jugend aufrücken in ihren neuen Mannschaften viel Glück und Erfolg 
und verletzungsfreie Spiele. 
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Zum Anfang möchte ich mich beim Franz Halbritter bedanken, da wir es geschafft haben, eine Mannschaft für 
die Saison zusammen zu bekommen. 
Großer Dank gilt auch meinen zwei Trainerkollegen Felix Heidenreich und Manuel Kraus, die mir sehr geholfen 
haben. 
Danke möchte ich auch Alexander Kutschera sagen, der mit zusätzlichen Trainingseinheiten den Kids sein 
Wissen beibringt. 
Großen Dank an alle Eltern, die sich um die Wäsche und ums Fahren kümmern. 
Hinrunde: 
Die Hinrunde haben wir mit 2 Siegen und 4 Niederlagen abgeschlossen. 
Wir haben an 3 Turnieren teilgenommen:  
Mauern- Platz 5, Wartenberg -Platz 6, Moosrain - 5 Platz. 
Unsere Weihnachtsfeier haben wir im Bowling-Center Landshut gemacht und hatten sehr viel Spaß. 
Rückrunde: 
Leider haben wir mit Paulo Henriques einen ganz wichtigen Spieler zur Rückrunde verloren, der wegen Umzug 
Wartenberg verlassen hat. Die Trainer und die Mannschaft wünschen Paulo alles Gute. 
Mit nur einem Punkt aus der Rückrunde und dem letzten Platz sind wir natürlich nicht zufrieden und hoffen auf 
die neue Saison. 
Beim Turnier in Langenbach belegten wir den 8. Platz und beim Turnier in Vötting erreichten wir Platz 2. 
Die Abschlussfeier fand auf dem TSV-Gelände statt mit Fußball schauen Frankreich - Deutschland 0:1 
Danach wurde gegrillt und dann noch im Zeltlager übernachtet. 
Dazu nochmal Dank an Ernst Halir, der uns geholfen hat. 
Meinen Dank möchte ich auch der D1 sagen, die uns immer wieder ausgeholfen haben. Sepp und Willi Danke 
 
 
Mit Sportlichen Gruß  die Trainer 
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Die Saison 2013/14 sollte eine ereignisreiche Spielzeit werden, standen doch für die Spieler so interessante 
Turniere wie der Merkur-Cup, das größte E-Jugend-Turnier Bayerns, sowie die Mini-WM im Landkreis Erding an. 
Davor waren wir jedoch in der Punkterunde im Einsatz. Eingeteilt waren wir in der Vorrunde in der Gruppe 1, der 
stärksten im Landkreis. 
Ein kleines Handicap war, dass wir mit 8 Spielern einen relativ kleinen Kader zur Verfügung hatten. Doch auf 
diese 8 war Verlass, sowohl im Training, wie auch im Spiel waren sie zu fast allen Einheiten mit dabei. Das 
Positive an diesem kleinen Kader waren natürlich die vielen Spielminuten, die jeder Einzelne sammeln konnte. 
Zusammengefasst spielten wir eine gute Runde, 3 Siegen standen 4 Niederlagen gegenüber, was letztendlich 
den 5. Platz bedeutete. 
Das Highlight aus Trainier- und ich denke auch Spielersicht war das Spiel bei der mit Abstand stärksten 
Mannschaft im Kreis Erding, dem FC Langengeisling. 
Wir ärgerten diese spiel- und kampfstarke Mannschaft bis zur letzten Minute und waren knapp am Ausgleich 
dran, bevor wir doch noch einen Konter zum 2:4 bekamen. 
 
Ergebnisse: 
FC Eitting – TSV  1:2, TSV – TUS Oberding  5:3, SpVgg Altenerding – TSV  11:1 (Ausnahme!),  
TSV – TSV Erding  6:3, FC Langengeisling – TSV  4:2, TSV – SV Eichenried  2:3, SVE Berglern – TSV  4:1 
 
Die Rückrunde spielten wir in der Gruppe 2, wieder mit einem 8 Spieler umfassenden Kader. Ein Abgang, 
Christoph Niedermüller wechselte zur SpVgg Unterhaching, wurde durch Martin Müller als Neuzugang von der 
E2 ersetzt. Auch hier wieder ein Lob an alle, die nahezu ausnahmslos an Training und Spiel teilnahmen. 
Wenn es doch mal mit den Spielern eng wurde, gab es Unterstützung von der E2. Hier nochmal ein Dankeschön 
an den Trainer Christoph Lehmann und natürlich die Spieler Tim Schmolmann und Jonas Blumoser. 
In dieser Spielzeit erreichten wir den Tabellenplatz 6, es waren ein paar Partien dabei, die nur durch einen 
Treffer weniger, leider gegen uns, entschieden wurden. 
 
Ergebnisse: 
TSV – SV Walpertskirchen  2:3, TSV Erding – TSV  6:3, TSV – SV Eichenried  4:0, TSV Isen – TSV 4:3, 
TSV – SpVgg Altenerding III  4:1, TSV St. Wolfgang – TSV 6:1, TSV – TSV Grüntegernbach  2:6 
 



Dann kamen gegen Ende der Rückrunde die Qualifikationsturniere zum Merkur Cup. 
Das erste fand in Eichenried statt, wobei wir uns als Zweiter hinter dem SV Eichenried für die nächste Runde 
qualifizierten. 2 Spiele wurden gewonnen (gegen den FC Schwaig und TUS Oberding), eins nur knapp 2:3 
verloren. 
Das nächste Turnier war dann beim TSV Dorfen, wobei wir uns wieder mit 2 Siegen und 1 Niederlage als Zweiter 
durchsetzen konnten. Zu erwähnen wäre hier dass trotz der hohen sommerlichen Temperaturen nie aufgegeben 
und toll gekämpft wurde. So erarbeiteten wir uns im entscheidenden Spiel gegen den FC Eitting ein verdientes 
2:1 in der letzten Minute. So konnten wir die Eittinger im direkten Vergleich hinter uns lassen.   
Nun ging es zum Kreisfinale nach Langengeisling und wir waren bei den letzten verbliebenen 8 Mannschaften 
dabei. 
Das Erreichen darf durchaus schon als sehr großer Erfolg gewertet werden und mit ein bisschen mehr Glück 
wäre uns auch fast das Halbfinale geglückt. Dies kam leider nicht so, wir hatten genau wie die Mannschaften aus 
Kirchasch und Eichenried nur einen Sieg, aber die beiden anderen Teams hatten sich Zusatzpunkte durch mehr 
als 3 geschossene Tore in einer Partie geholt. 
So hatten wir nur das Finalspiel um Platz 7, was leider in der Verlängerung verloren wurde. Trotzdem dürfte es 
den Spielern, mit dem ganzen „drum herum“ länger in Erinnerung bleiben. 
 
Zu guter Letzt kam noch die Mini-WM, bei der wir die Mannschaft aus Russland vertreten durften. Wieder wurde 
die Gruppenphase auf Platz Zwei gemeistert. 
Ergebnisse: 
TSV – TSV Isen  3:0, TSV – TSV Dorfen  0:2, TSV – SG Reichenkirchen  4:0, TSV – FC Eichenkofen  8:1 
 
Danach kam gleich das Achtelfinale gegen den SC Kirchasch, wobei wir leider mit 1:6 gescheitert sind. Alles in 
allem war auch dieses Turnier wieder eine schöne Erfahrung für die Jungs. 
 

 
 
Von links:  Trainer Jens Baumbach, Tim Schmolmann, Daniel Gerstner, Jonas Blumoser, Julian Ehrenboth, 
 Moritz Gerstner, Martin Müller, Lukas Schmidmüller, Pascal Baumbach, Marven Linke 
Nicht im Bild:  Trainer Ralf Schmidmüller, Benjamin Villard 
 
Bedanken möchten wir uns hier noch mal bei der Abteilungsleitung, die uns finanziell beim Beschaffen der 
russischen Trikots unterstützt hat. 
 
 
Ein großes Dankeschön geht natürlich an alle Eltern, die uns immer so gut unterstützt haben sowie an unsere 
Jugendleitung. 
 
Die Trainer  
Ralf und Jens 
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Stehend v.l.:  Härtl Christoph (TR), Blumoser Jonas, Detterböck Jonas, Weber Manuel, Nachsel Ramón,  
 Recica Dardan, Lehmann Christoph (TR) 
Knieend: v.l.:  Watzlaw Maximilian, Schmolmann Tim, Reichl Lucas, Stahl Yannick, Lehnert Patrick,  
 Brauner Alexander, Veith Maximilian 
Nicht auf dem Bild:  Pilipovic Haris, Jozwiak Luca 

 
In der Vorrunde spielten wir in der Gruppe 5 und belegten dort am Ende der Spielzeit den 4.Platz von 7 
Mannschaften. Wir holten insgesamt 10 Punkte resultierend aus 3 Siegen, 1 Unentschieden sowie 2 
Niederlagen. 
Dann begann die Hallensaison. Beim Turnier in Erding bei Türk Gücu holten wir uns den 2 Platz, dann ging es 
zum SE Freising wo wir den 4 Platz belegten. Im heimischen Turnier unterlagen wir im Finale unglücklich im 
Elfmeterschießen. Wobei man hier sagen muss, dass wir hier bei einem E2 Turnier gegen eine reine E1 spielten. 
Was wir als Trainer ziemlich daneben fanden. 
Es folgte noch ein Turnier in Markt Schwaben, wo wir den 3.Platz machten. 
In der Rückrunde spielten wir in der Gruppe 4. Unsere Jungs zeigten hier wirklich eine starke Leistung, auf die 
wir beide sehr stolz sind. Wir holten uns hier die Vize-Meisterschaft!!! 
13 Punkte holten wir aus 4 Siegen, 1 Unentschieden und 1 Niederlage. 
Unser bester Torschütze war unser 2 Kapitän Jonas Blumoser. 
Wenn die Jungs so zusammen bleiben, haben wir hier über die Jahre einen sehr guten Jahrgang. 
Einzig Manuel Weber rückt in die D-Jugend auf. Wir wünschen ihm in der D-Jugend alles Gute (Du packst das). 
Da Ernst Halir ja Abteilungsleiter geworden ist, hat Christoph Härtl das Amt des Co-Trainers übernommen, was 
er super ausübt. 
Die Zusammenarbeit mit ihm läuft einfach genial. Und ich weiß, dass wir mit den Jungs noch einiges erreichen 
können und werden. 
Ich bin einfach stolz auf das komplette Team, und wir beide sind sehr glücklich mit unserer Mannschaft. 
Jugendtrainer kann ich wirklich jedem ans Herz legen. 
Noch zu erwähnen ist, dass Dominik Wutke uns seit der Rückrunde beim Training des Torwarts hilft.  
Hier sind wir auch sehr zufrieden und möchten uns beim Dominik recht herzlich bedanken. 
Danke auch an unser Team: 
Lucas, Yannick, Maxi Veith, Maxi Watzlaw, Jonas Blumoser, Jonas Detterböck, Luca, Haris, Dardan, Ramón, 
Alexander, Manuel, Patrick, Tim und Florian Rott (hilft immer wieder aus). Ein großes Dankeschön auch an die 
Eltern für das Fahren zu den Spielen, Trikotwaschen und dass Ihr uns immer so toll unterstützt. 
 
Eure Trainer Christoph Lehmann und Christoph Härtl. 
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Stehend v.l.:  Lena Greimel, Florian Baumbach, Justin Mosebach, Max Bornmann 
Knieend v.l.:  Maxi Gruber, Justin Kausche, Alexander Bauer, Luca Neske 
Liegend.:  Florian Rott 
Kleines Bild:  Jakob Villard 
 
Unsere F1 kam zu Saisonstart in eine relativ starke Gruppe (Gruppe1) und musste neben zwei Siegen auch drei 
Niederlagen und ein Unentschieden einstecken. Somit wurde die Hinrunde mit einem Torverhältnis von 17:21 
Toren „verloren“. Die Mannschaft spielte in der Zeit mit viel Motivation und einem starken Zusammenhalt in der 
Gruppe, wobei der Spaß auch nicht zu kurz kam. Eine der größten Aufgaben in dieser Zeit für uns Trainer war 
den Kinder beizubringen, dass nicht nur der Ball wichtig ist, sondern auch das Zuhören im Training. Denn nur 
wer im Training zuhört, kann im Spiel dann auch das Gelernte umsetzen. Ein weiteres Thema für die Kinder war 
zu verstehen, dass nicht nur Tore schießen wichtig ist; denn ohne Abwehr, Mittelfeld und Außenspieler kann 
auch der beste Torjäger kein Spiel gewinnen. 
Im weiteren Verlauf der Saison wurden drei Winterturniere mit mittleren Platzierungen bestritten, wobei hier zum 
einen Pech dabei war, zum anderen aber auch mangelndes Zusammenspiel in der Mannschaft vorherrschte, wo 
wir wieder bei Thema „Tore schießen“ waren. Als Ziel setzten wir Trainer uns also für die Rückrunde diese 
„Problematik“ in den Griff zu bekommen. 
Nach der verdienten Winterpause, Einstufung in Gruppe 3 und viel Trainerarbeit konnte die Rückrunde glorreich 
mit 33:4 Toren gewonnen werden. Waren wir unterfordert oder die Leistung der Kinder und Trainer einfach sehr 
gut? Darüber kann man streiten ! oder auf bayrisch: Ois wuaschd! Gwonne ischts. 
 



F2-Junioren 2013/2014 

 
 

Voll motiviert starteten wir im September 2013 zusammen mit der F3 in die neue Saison. Am Anfang sah es so 
aus, als würden wir für zwei Mannschaften nicht genügend Kinder haben. Dieses konnten wir, hier meinen Dank 
an Christian Brandl und Christian Walther, durch eine gute Zusammenarbeit verhindern. Die Trainingsleistung 
war immer zufrieden stellend und die Kinder bereitete das Training zunehmend Freude. Das eine und andere 
Spiel ging zwar verloren, allerdings gingen wir immer erhobenen Hauptes vom Platz. Hallenturniere spielten wir 
in Oberding und in Wartenberg sehr Erfolgreich. Leider musste ich aus beruflichen Gründen zum Anfang der 
Rückrunde das Bambini Training ganz an Silvia Sabella und das Training der F2 an bei Christian abgeben, hier 
noch mal meinen großen Dank an alle Drei. Die Rückrunde verlief spielerisch sehr gut, natürlich auch hier das 
eine oder andere Spiel verloren. Ein Spiel wird auch bestimmt den Kindern in Erinnerung bleiben „ein 7:1 für 
Wartenberg mit nur 5 Spielern + Torwart gegen den SV Walpertskirchen“. Ein Sommerturnier hatten wir nur in 
Wartenberg leider wurden die beiden anderen geplanten Turnier abgesagt. 
 
Liebe Eltern, auch bei Euch möchte ich recht herzlichen Dank sagen für alles rund um das Fußballspiel (Fahren, 
Waschen, Kuchenspenden, auch mal trösten und noch manch anderes). 
 
Liebe Fußball-Kinder, Euch wünsche ich für die Zukunft viel Erfolg und Freude am Fußball „bleibt immer am Ball“ 
auch wenn es manchmal nicht so einfach ist. 
 
Rene Hausser 
Christian Brandl 
Christian Walther 
Silvia Sabella    



F3-Junioren 2013/2014 

 
 

Durch eine etwas unglückliche Einteilung in unsere Gruppe war es für unsere Jungs schwer, in der Vorrunde 
mitzuhalten. Da wir in der F3 ausschließlich mit den Jahrgängen 2007/2008 spielten (wir hätten auch bei den 
Bambinis spielen können), merkte man einfach den gewissen Unterschied. Körperlich und fußballtechnisch 
konnten wir gegen unsere Gegner, die alle F1- und F2-Mannschaften waren, einfach nicht mithalten. In der 
Winterpause konnten wir bei einigen Hallenturnieren gute Leistungen zeigen und man merkte den Jungs den 
Spaß am Budenzauber an. Mit der Hoffnung einer Neueinteilung der Gruppe und mehr Ausgeglichenheit in der 
Rückrunde gingen wir voller Euphorie an den Start. Ein großer Unterschied in der Einteilung war allerdings nicht 
zu bemerken. Wir ließen uns aber nicht unterkriegen und zeigten trotz Niederlagen am Ende der Saison wirklich 
bemerkenswerte Leistungen. Dabei wurde jedes erzielte Tor von den Jungs wie ein Sieg gefeiert. Der 
Trainingseifer ist ungebrochen und wir hatten im Schnitt zusammen mit der F2 auch immer 20 Spieler im 
Training. Bei vielen Spielern kann man große Fortschritte erkennen und sie werden uns sicher noch viel Freude 
bereiten. Wir möchten uns noch recht herzlich bei den Eltern für die Fahrten zu den Spielen und fürs 
Trikotwaschen bedanken. 
 
Es spielten: 
Ian Daßler,Simon Brandl,Florian Straßberger,Tobias Weidgans,Anton Asch,Jakob Schmidmüller, Yannis 
Walther,Johannes Würfl,Niklas Oehm,Lasse Marquardt,Gergö Revai,Artin Recica, Max Herbstritt 
 
Eure Trainer 
Christian Walther und Christian Brandl 
 
 



Bambini 2013/2014 

 
 

Es war nicht immer leicht, mit den noch so jungen Fußballern zu trainieren. Aber es ist im Laufe der Zeit immer 
besser geworden. Ich hoffe, den Kindern hat das Training so wie mir viel Spaß und Freude gemacht. Wir werden 
noch ein Trainingsspiel gegen eine Mannschaft vom FC Inning am Holz machen, die wie unsere Mannschaft 
nicht am Spielbetrieb teilnimmt. Ich bin gespannt, wie das läuft. 
 
Auf diesen Weg möchte ich mich bei den Eltern bedanken, die ihre Kinder regelmäßig ins Training bringen. 
 
Ich wünsche den Kindern weiterhin viel Spaß und Freude am Fußball und alles Gute für die neue Saison. 
 
Eure Trainerin Silvia Sabella 



Abschlusstabellen auf einen Blick 
A-Junioren, Kreisklasse Erding 

 

B-Junioren, Gruppe Erding 
 

 

C1-Junioren, Kreisklasse Erding 

 

C2-Junioren, Gruppe 2 (na) Erding 
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Abschlusstabellen auf einen Blick 
 D1-Junioren, Kreisklasse Erding 

 

D2-Junioren, Gruppe 4 (na) Erding 

 

E1-Junioren, Gruppe 2 Erding 

 

E2-Junioren, Gruppe 4 Erding 
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Neuer Trikotsatz für die C1-Junioren 

 
 

Die TSV-Fußballjugend bedankt sich recht herzlich bei Thomas Reischl  
(Agentur Reischl & Partner der ERGO Versicherung AG) für einen neuen Trikotsatz. 

30 neue Trainingsbälle für die C-Junioren 

 
 

Die TSV-Fußballjugend bedankt sich recht herzlich für die Ballspende bei Herrn Fischer (KFZ-
Sachverständiger) und bei Herrn Rechtsanwalt Hoynatzky. 



Cafe Härtl unterstützt die TSV-Junioren 

 
 

Die Fußballjunioren des TSV Wartenberg bedanken sich beim Cafe Härtl für die Unterstützung 
bei der Anschaffung von Trainingsbekleidung. 

 

  

 



Metzgerei Simeth unterstützt die TSV-Junioren 

 
 

Die C1-Junioren des TSV Wartenberg bedanken sich bei der Metzgerei Josef Simeth für die 
Unterstützung bei der Anschaffung von Trainings-und Aufwärm-Sweatshirts. 

 

 



VR-Bank spendiert neue Trikots für die TSV-
Junioren 

 
 

Die E2-Junioren des TSV Wartenberg bedanken sich bei der VR-Bank für einen neuen 
Trikotsatz. 

 



Trainer der Juniorenmannschaften 2013/2014 
A-Junioren Christian Kopp, Gerhardt Schraufstetter 
B-Junioren Mirko Tietz, Reinhart Gruber,  
 Maximilian Kronseder 
C1-Junioren Erich Witt, Maximilian Celis, Christa Bowinzki, 
 Christoph Hornauer 
C2-Junioren Franz Wiesheu, Luca Kraus 
D1-Junioren Willi Pöppel, Josef Blumoser 
D2-Junioren Karsten Kirbs, Felix Heidenreich, 
 Manuel Kraus 
E1-Junioren Ralf Schmidmüller, Jens Baumbach 
E2-Junioren Christoph Lehmann, Christoph Härtl 
F1-Junioren Martin Rott, Sven Villard 
F2-Junioren Rene Hausser, Christian Walther,  
 Christian Brandl 
F3-Junioren Rene Hausser, Christian Walther,  
 Christian Brandl 
Bambini Silvia Sabella, Steffi Schmidmüller 



Die Juniorentrainer in der Saison 2013/2014 

 

 

 

 

 
Hans Kandlbinder  Franz Halbritter  Rene Hausser 
JL FC Fraunberg  JL (GF) TSV Wartenberg  JL (KF) TSV Wartenberg 

 
 
 
1. Trainer der Großfeldmannschaften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Christian Kopp  Gerhard 

Schraufstetter  Mirko Tietz  Reinhart 
Gruber  Maximilian 

Kronseder 
A-Junioren  A-Junioren  B-Junioren  B-Junioren  B-Junioren 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Erich Witt  Christa Bowinzki  Maximilian Celis  Franz Wiesheu 

C1-Junioren  C1-Junioren  C1-Junioren  C2-Junioren 
 
 

 

 

 
Jakob Huber  Christoph Hornauer 

C-/D-Koordinator  C-Junioren (TT) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Willi Pöppel  Josef Blumoser  Karsten Kirbs  Felix 

Heidenreich  Manuel Kraus 
D1-Junioren  D1-Junioren  D2-Junioren  D2-Junioren  D2-Junioren 



Die Juniorentrainer in der Saison 2013/2014 

2. Trainer der Kleinfeld-Mannschaften 
 

 

 

 
Ralf Schmidmüller  Jens Baumbach 

E1-Junioren  E1-Junioren 
 
 

 

 

 

 

 
Christoph Lehmann  Christoph Härtl  Ernst Halir 

E2-Junioren  E2-Junioren  E2-Junioren 
 
 

 

 

 
Martin Rott  Sven Villard 
F1-Junioren  F1-Junioren 

 
 

 

 

 

 

 
Rene Hausser  Christian Walther  Christian Brandl 

F2-/F3-Junioren  F2-/F3-Junioren  F2-/F3-Junioren 
 
 

 
Silvia Sabella 

Bambini 
 



Juniorentrainer 2013/2014

Stand: 10.11.14

Jugendleiter-Wartenberg:(Großfeld) Franz Halbritter, Auerbach 36, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/6249, Mobil: -, e-Mail: f.halbritter@t-online.de

Jugendleiter-Wartenberg:(Kleinfeld) Hausser Rene, Pfarrer-Huber-Str. 30, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/6223, Mobil: 0151/25648884, e-Mail: renehausser@web.de
Jugendleiter-Fraunberg: Hans Kandlbinder, Siedlungsstr. 3a, 85447 Fraunberg

SR-Obmann Wartenberg:  - 

SR-Obmann Fraunberg: Heinrich Haider, Bachamerstr. 10, 85447 Fraunberg Telefon: 08762/801, Mobil: -, e-Mail: -

Torwart-Trainer Großfeld (A): Jens Reimer, Karpfenstraße 12, 85368 Moosburg Telefon: 08761/5487, Mobil: 0173/8458772, e-Mail: jens.reimer@weihenstephan.org

Torwart-Trainer Großfeld (C,D):
C-/D-Junioren-Koordinator: Huber Jakob, Am Steyrerfeld 60, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/5118, Mobil: -, e-Mail: Jakob.Huber@jungheinrich.de

Kleinfeld-Koordinator: Hausser Rene, Pfarrer-Huber-Str. 30, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/6223, Mobil: 0151/25648884, e-Mail: renehausser@web.de

Team Trainer Telefon Handy e-Mail Spielort Training Trainingszeit Halle
(1.11. - 31.3.)

Kopp Christian 08762/6296 0171/1432515 christian.kopp.riding@web.de
Schraufstetter Gerhard 08122/14806 0170/8939922  
    
Tietz Mirko 08762/7384010 0162/9138265 mirkotietz@gmx.de
Gruber Reinhardt 08762/729730  0151/22913556 rgsbax@web.de
Kronseder Maximilian 08762/9492  maxi.kronseder@googlemail.com
Bowinzki Tony 08762/3938 0173/2725209 anton.bowinzki@freenet.de
Bowinzki Christa 08762/3938 0174/1630852 anton.bowinzki@freenet.de
Witt Erich  0179/6807365 erichwitt@gmx.net
Celis Maximilian 08762/2908 0160/7507990 i.hellinger@gmx.de
Hornauer Christoph (Torwarttr.)   christoph.hornauer@web.de
Wiesheu Franz 08762/720707  franz-wiesheu@t-online.de
Kraus Luca 08762/5276   
Hornauer Christoph (Torwarttr.)   christoph.hornauer@web.de
Pöppel Willi 08762/726004  willi.poeppel@t-online.de
Blumoser Josef 08762/5138 0171/5488255 blum.sepp@freenet.de
    
Kirbs Karsten 08762/426161 0174/5724633 karsten.kirbs@web.de
Heidenreich Felix 08762/727388 0175/1585977 fkheidenreich@t-online.de
Kraus Manuel 08762/5276  manu.kraus@icloud.com

Wartenberg, 
Trainingsplatz 3

Di., 17:00 - 18:30 Uhr
Do., 17:00 - 18:30 Uhr

Wartenberg, 
Trainingsplatz 3

Di., 18:00 - 19:30 Uhr
Do., 18:00 - 19:30 Uhr

Strogenhalle:
Sa, 09:00 - 10:30 Uhr

Strogenhalle:
Sa, 10:30 - 12:00 Uhr

D1-Junioren
Wartenberg,

Sportzentrum,
Sa. 12:45 Uhr

D2-Junioren
Wartenberg,

Sportzentrum,
Sa. 10:00 Uhr

C2-Junioren
Wartenberg,

Sportzentrum,
Sa. 12:45 Uhr

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Di., 17:30 - 19:00 Uhr
Do., 17:30 - 19:00 Uhr

Schulturnhalle:
Sa, 09:00 - 12:00 UhrC1-Junioren

Wartenberg,
Sportzentrum,
Sa. 14:15 Uhr

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Mo., 19:00 - 20:30 Uhr
Mi., 19:00 - 20:30 Uhr

Di., 17:30 - 19:00 Uhr
Do., 17:30 - 19:00 Uhr

Strogenhalle (14-tägig):
Di., 19:00 - 20:00 Uhr

Schulturnhalle (14-tägig):
Sa, 16:30 - 18:30 Uhr

Schulturnhalle:
Sa, 09:00 - 12:00 Uhr

Telefon: 08762/3899, Mobil: 0174/3119856, e-Mail: hkandlbinder@amadeus.com oder
                                                                                 hkandlbinder@t-online.de

B-Junioren
Wartenberg,

Sportzentrum,
Sa. 15:45 Uhr

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Mo., 19:00 - 20:30 Uhr
Mi., 19:00 - 20:30 Uhr

Strogenhalle (14-tägig):
Di., 19:00 - 20:00 Uhr

Schulturnhalle (14-tägig):
Sa, 16:30 - 18:30 Uhr

A-Junioren Fraunberg, TrainingsplatzFraunberg,
Fr. 19:00 Uhr

Großfeldmannschaften

Juniorentrainer 2013/2014

Stand: 10.11.14

Schmidmüller Ralf 08762/426897 0160/94610036 rschmidmueller@web.de
Baumbach Jens 08762/5607 0177/2245046 Baumbach-Jens@t-online.de
    
Lehmann Christoph  0172/7401541 christoph3545@web.de
Halir Ernst 08762/2133 0151/52549240 ernst.halir@t-online.de
Härtl Christoph  0176/64959493 christophhaertl@hotmail.de
Rott Martin 08762/722800  martin-christine.rott@t-online.de
Villard Sven 08762/729797 0160/90171018 sven.villard@t-online.de
    
Hausser Rene 08762/6223 0151/25648884 rene.hau_er@freenet.de
Walther Christian 08762/724488 0172/8236954 janchri@t-online.de
Brandl Christian 08762/726509  cb.brandl@t-online.de
Hausser Rene 08762/6223 0151/25648884 renehausser@web.de
Walther Christian 08762/724488 0172/8236954 janchri@t-online.de
Brandl Christian 08762/726509  cb.brandl@t-online.de
Sabella Silvia 08762/722283 0170/2172250 silviasabella@online.de

    

Strogenhalle:
Do, 16:00 - 17:30 UhrBambini

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 17:00 Uhr
Wartenberg Di., 17:30 - 18:30 Uhr

Do., 17:30 - 18:30 Uhr

Di., 17:30 - 18:30 Uhr
Do., 17:30 - 18:30 Uhr

Strogenhalle:
Do, 16:00 - 17:30 Uhr

Wartenberg Mo., 17:15 - 18:30 Uhr
Mi., 17:15 - 18:30 Uhr

Di., 17:15 - 18:30 Uhr
Do., 17:15 - 18:30 UhrWartenberg

Wartenberg Mo., 17:30 - 19:00 Uhr
Mi., 17:30 - 19:00 Uhr

Strogenhalle:
Mi, 16:30 - 17:30 UhrF1-Junioren

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 18:00 Uhr

F3-Junioren
Wartenberg,

Kleinfeld,
Fr. 17:00 Uhr

Wartenberg Di., 17:30 - 18:30 Uhr
Do., 17:30 - 18:30 Uhr

Wartenberg

E2-Junioren
Wartenberg,

Kleinfeld,
Fr. 18:00 Uhr

Wartenberg,
Kleinfeld,

Sa. 11:00 Uhr
E1-Junioren

Strogenhalle:
Do, 16:00 - 17:30 UhrF2-Junioren

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 17:00 Uhr

Kleinfeldmannschaften

Schulturnhalle:
Di, 17:00 - 18:30 Uhr

Schulturnhalle:
Do, 17:30 - 18:30 Uhr



Ausscheidende Juniorentrainer (Saison 2013/2014) 

Willi Pöppel  Rene Hausser 

 

 

 
   

Vielen Dank für 6-jährige Trainertätigkeit  Vielen Dank für 8-jährige Trainertätigkeit 
     

Saison 2013/14 D1-Junioren  Saison 2013/14 
F2-/F3-Junioren und 
Jugendleiter-Kleinfeld 

Saison 2012/13 D2-Junioren  Saison 2012/13 Bambini 

Saison 2011/12 E1-Junioren  Saison 2011/12 D3-Junioren 

Saison 2010/11 F1-Junioren  Saison 2010/11 E2-Junioren 

Saison 2009/10 F2-Junioren  Saison 2009/10 F1-Junioren 

Saison 2008/09 F4-Junioren  Saison 2008/09 F2-Junioren 

   Saison 2007/08 F2-Junioren 

   Saison 2006/07 F3-Junioren 

   Saison 2006 C-Junioren 



Ausscheidende Juniorentrainer (Saison 2013/2014) 

Reinhart Gruber  Gerhardt Schraufstetter 

 

 

 
   

Vielen Dank für 13-jährige 
Trainertätigkeit  Vielen Dank für 10-jährige 

Trainertätigkeit 
     

Saison 2013/14 B-Junioren  Saison 2013/14 A-Junioren 

Saison 2012/13 C1-Junioren  Saison 2012/13 A2-Junioren 

Saison 2011/12 D1-Junioren  Saison 2011/12 C-Junioren 

Saison 2010/11 D2-Junioren  Saison 2010/11 B2-Junioren 

Saison 2009/10  (Fraunberg)  Saison 2009/10 A-Junioren 

Saison 2008/09  (Fraunberg)  Saison 2008/09 C1-Junioren 

Saison 2007/08  (Fraunberg)  Saison 2007/08  (Fraunberg) 

Saison 2006/07  (Fraunberg)  Saison 2006/07  (Fraunberg) 

Saison 2005/06  (Fraunberg)  Saison 2005/06  (Fraunberg) 

Saison 2004/05  (Fraunberg)  Saison 2004/05  (Fraunberg) 

Saison 2003/04  (Fraunberg)    

Saison 2002/03  (Fraunberg)    

Saison 2001/02  (Fraunberg)    



Abteilung Gymnastik
Damengymnastik

Die Damengymnastik des TSV Wartenberg erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit. Besonders
durch unsere Zusammenarbeit mit dem Ski-Club Auerbach konnten wir viele neue Teilnehmer gew

An vier Tagen unter der Woche haben Sie bei uns die Möglichkeit sich sportlich zu betätigen. Unsere
Termine sind:

Montag 19:00 - 20:00 Zumba Amelie Herkulessaal
Dienstag 20:00 - 21:00 Bodystyling low Steffi/Amelie/Ingrid Schulturnhalle
Mittwoch 09:00 - 11:00 Bodystyling low Ulrike Herkulessaal
Donnerstag 20:00 - 21:00 Bodystyling power Claudia Herkulessaal

Neben unseren sportlichen Aktivitäten lassen wir auch das gesellschaftliche Leben nicht zu kurz
kommen. Jedes Jahr veranstalten wir ein Saisonabschluß-Picknick, welches wir heuer aufgrund ei
Sommergewitters ins Vereinsheim des Skiclub Auerbach verlegt haben. Wir hatten wie immer seh
dabei!
Auch an Weihnachten lassen wir es uns nicht nehmen, uns zur kleinen Feier zu treffen. Oft besucht 
hier auch der Nikolaus und bringt unsere Schandtaten zum Vorschein!

Für unseren Stundenplan ergibt sich in den nächsten paar Monaten eine kleine Änderung. Unsere
Steffi ist schwanger und wird von Amelie und Verena vertreten. Wir freuen uns sehr für  Steffi und Oll
wünschen ihnen auf diesem Wege nochmal alles Gute!



Abteilung Handball

Damen

In der Saison 2013/14 spielten die Handballdamen des TSV Wartenberg zum wiederholten Male in der
Bezirksklasse Ost des Bezirkes Altbayern. Somit musste man viel Geduld und Zeit für die Fahrten zu den
Auswärtsspielen einplanen. Die Gegner der Damen waren unter anderem Simbach am Inn, Pfarrkirchen,
Deggendorf, Dingolfing und Straubing, aber auch zwei Derbys standen auf dem Plan. Nämlich gegen
Taufkirchen/Vils und Altenerding, diese Spiele sind eigentlich die wichtigsten der Saison, da es sich um
Landkreisduelle handelt. Die beiden Partien gegen Altenerding wurden klar verloren, gegen Taufkirchen
konnte man im Hinspiel ein Unentschieden erreichen; das Rückspiel musste leider wegen Spielerinnen-
mangels abgesagt werden.
Die Damen des TSV Wartenberg kämpften sich in der vergangenen Saison von Spiel zu Spiel, mussten
teilweise mit nur sieben Spielerinnen antreten und hatten somit keine Wechselmöglichkeit, während-
dessen die Gegner teilweise mit 14 „Mann“ antreten konnten. So wurden einige Begegnungen nicht un-
bedingt spielerisch sondern konditionell entschieden. Verletzungsbedingt oder aus schulischen bzw.
beruflichen Gründen waren immer wieder wichtige Stammspielerinnen nicht da und es war schwierig
überhaupt eine Mannschaft auflaufen zu lassen. Zeitweise wurde sogar daran gedacht die Damenmann-
schaft abzumelden, aber die Wartenberger Handballer sind nicht dafür bekannt aufzugeben sondern zu
kämpfen bis zum Ende. Deshalb konnten alle Spiele, bis auf eines, gespielt werden. Der vorletzte Tabel-
lenplatz war zwar unbefriedigend, aber immer noch besser als der letzte. 
Für die neue Saison sieht die Lage mit den Spielerinnen etwas besser aus und in der Bezirksklasse Mitte
treffen die Strogentalerinnen auf neue und auch bekannte Gegner, wie den TSV Erding. Die Handballda-
men würden sich sehr über Zuschauer bei den Heimspielen freuen. 

Hinten von links: Brigitte Kübelsbeck (Trainerin), 
Sandra Detterböck, Corinna Stößel, Jennifer Schmid
Vorne von links: Vreni Stürzl, Christine Furtner, Anja Ra-
demacher, Dunja Gerstner, Andrea Angermaier, Katha-
rina Neudecker
Nicht auf dem Bild: Sabrina Kail, Lisa Wagenbauer, 
Eike Schuhmacher, 

 
 
Abschlusstabelle 2013/14 
 

Rang Mannschaft Beg. S U N Tore +/- Punkte 

1 TSV Simbach  14 12 2 0 367:209  +158 26:2 

2 TV Dingolfing  14 11 1 2 323:260  +63 23:5 

3 TuS Pfarrkirchen  14 9 1 4 249:202  +47 19:9 

4 HSG Straub.2008  14 7 3 4 294:257  +37 17:11 

5 TSV Taufkirchen/Vils  14 4 2 8 215:273  -58 10:18 

6 SpVgg Altenerding III  14 3 1 10 223:292  -69 7:21 

7 TSV Wartenberg  14 3 1 10 169:264  -95 7:21 

8 Grün-Weiss 

Deggendorf  

14 1 1 12 180:263  -83 3:25 

 

Damenmannschaft Handball 
 
In der Saison 2013/14 spielten die Handballdamen des TSV Wartenberg zum 
wiederholten Male in der Bezirksklasse Ost des Bezirkes Altbayern. Somit musste 
man viel Geduld und Zeit für die Fahrten zu den Auswärtsspielen einplanen. Die 
Gegner der Damen waren unter anderem Simbach am Inn, Pfarrkirchen, 
Deggendorf, Dingolfing und Straubing, aber auch zwei Derbys standen auf dem Plan. 
Nämlich gegen Taufkirchen/Vils und Altenerding, diese Spiele sind eigentlich die 
wichtigsten der Saison, da es sich um Landkreisduelle handelt. Die beiden Partien 
gegen Altenerding wurden klar verloren, gegen Taufkirchen konnte man im Hinspiel 
ein Unentschieden erreichen; das Rückspiel musste leider wegen 
Spielerinnenmangels abgesagt werden. 
Die Damen des TSV Wartenberg kämpften sich in der vergangenen Saison von Spiel 
zu Spiel, mussten teilweise mit nur sieben Spielerinnen antreten und hatten somit 
keine Wechselmöglichkeit, währenddessen die Gegner teilweise mit 14 „Mann“ 
antreten konnten. So wurden einige Begegnungen nicht unbedingt spielerisch 
sondern konditionell entschieden. Verletzungsbedingt oder aus schulischen bzw. 
beruflichen Gründen waren immer wieder wichtige Stammspielerinnen nicht da und 
es war schwierig überhaupt eine Mannschaft auflaufen zu lassen. Zeitweise wurde 
sogar daran gedacht die Damenmannschaft abzumelden, aber die Wartenberger 
Handballer sind nicht dafür bekannt aufzugeben sondern zu kämpfen bis zum Ende. 
Deshalb konnten alle Spiele, bis auf eines, gespielt werden. Der vorletzte 
Tabellenplatz war zwar unbefriedigend, aber immer noch besser als der letzte.  
Für die neue Saison sieht die Lage mit den Spielerinnen etwas besser aus und in der 
Bezirksklasse Mitte treffen die Strogentalerinnen auf neue und auch bekannte 
Gegner, wie den TSV Erding. Die Handballdamen würden sich sehr über Zuschauer 
bei den Heimspielen freuen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links: Brigitte Kübelsbeck (Trainerin), Sandra Detterböck, Corinna Stößel, Jennifer Schmid 
Vorne von links: Vreni Stürzl, Christine Furtner, Anja Rademacher, Dunja Gerstner, Andrea Angermaier, Katharina Neudecker 
Nicht auf dem Bild: Sabrina Kail, Lisa Wagenbauer, Eike Schuhmacher,  
 



D-Jugend

Meister in der Bezirksliga Ost und Mannschaft des Jahres 

Beide Titel konnten sich die D-Jugend Handball Mädchen des TSV Wartenberg in der vergangenen Saison
holen.
In der Hinrunde musste man sich in der Gruppe mit insgesamt 7 Mannschaften nur dem TSV Simbach ge-
schlagen geben und ging so mit einem guten 2. Platz in die Weihnachtsferien.Die Rückrunde war geprägt
von einem Kopf an Kopf Rennen mit Simbach und Altenerding um die Plätze 1-3.In einem spannenden
Heimspiel zeigte die Mannschaft des TSV ihr spielerisches Können und ihren Kampfgeist. Vor zahlreichen
Fans konnte man sich mit 13: 9  gegen die Simbacher Mannschaft durchsetzen.  Da auch alle anderen
Rückrundenspiele gewonnen wurden landete man zum Ende der Saison mit 22:2 Punkten auf Platz 1 der
Bezirksliga Ost des Bayerischen Handball Verband.

Tabellenstand nach der Saison:
RANG MANNSCHAFT
1 TSV Wartenberg
2 TSV Simbach
3 SpVgg Altenerding II
4 VfL Waldkraiburg
5 TG Landshut
6 SSG Metten
7 TSV Taufkirchen/ Vils

Diese Leistung überzeugte auch die Jury der Wartenberger Sportlerehrung. So wurden die jungen Damen
bei der Sportlerehrung des Marktes Wartenberg von  Bürgermeister Peter Schickinger  im  voll besetzten
Sportlerheim zur Mannschaft des Jahres 2013 gekührt und für hervorragende sportliche Leistungen aus-
gezeichnet.Bei einer  tollen Abschluss Party feierte die Mannschaft ihren sportlichen Erfolg.

Für die weibliche D-Jugend der Abteilung Handball spielten in der Saison 2013/2014:
Eva Angermeier, Yasmine Benjedidia, Luise Bußjäger, Sophie Deimel, Simone Eberl, Lena Haindl, Laura
Haindl, Sophia Hellinger, Kristina Kellner, Alexandra Maier, Hannah Rott, Alida Splisteser und Ute Summe-
rer.

Trainiert wurden die Mädchen von Christine Rott und Isabell Haindl.



Rückblick Saison 2013 / 2014 – weibliche Handball E-Jugend 

 
v. li. stehend: Trainerin Anja Rademacher; Julia Haußer, Laura Haindl, Katharina Scheckenhofer, Christina Kaps, Suthasinee 
Kanngan, Nina Scholpp, Sarah Würfl, Mariana Rademacher-Rodrigues, Trainerin Sandra Detterböck;  
v. li. knieend: Hannah Dürr, Katharina Suchanek, Lisa Haußer, Julia Herkner,  
v.li. liegend: Cora Schmidmüller, Regina Eberl 
Nicht auf dem Bild: Delia Pfort, Marie Hintermaier, Franziska Brandl, Emily Wirtz, Lea Bukowski 
 
 

Viel Kampfgeist war gefragt! 
 
Die Mädels hatten es nicht leicht. Mit der SpVgg Altenerding, der SG Moosburg 
sowie Schwabhausen und Bergkirchen traf man auf schwere Gegner. Trotz vieler 
und zum Teil hoher Niederlagen fehlte es den jungen Handballerinnen nicht an 
Motivation und Spaß. Vielmehr haben wir versucht aus unseren Fehlern zu lernen, 
das Positive hervorzuheben und den Kampfgeist mit in die nächsten Turniertage zu 
nehmen.  
In der Rückrunde wurden die Gruppen dann neu gemischt! Diesmal traf man 
wiederum auf die SpVgg Altenerding sowie der SG Moosburg. Neu in dieser Gruppe 
war der TSV Schleißheim. Erfreulich für uns Trainerinnen war, dass man sehr gute 
und zum Teil große Fortschritte innerhalb der Mannschaft im Laufe der Saison sah. 
So konnte man auch den einen oder anderen Sieg verzeichnen und einen positiven 
Abschluss für die Saison  finden.  
 
Zugleich war dies - für fast alle der Mädels - auch der Abschied aus der E-Jugend. 
In der Saison 2014 / 2015 durften sie auf Grund Ihrer Jahrgänge nur noch für die  
D-Jugend agieren.  

E-Jugend



Eine große Umstellung für die Mädels! Ab der D-Jugend werden die Spiele im 
normalen Punktspielbetrieb ausgetragen. Auch handballtechnisch standen sowohl 
die Mädels als auch die Trainerinnen vor großen Herausforderungen. Es galt die 
einzelnen Positionen, wie den Rückraum, die Spielerinnen auf außen und den 
Kreisläufer zu finden. 
 
Erfreulicherweise haben wir auch die einen oder anderen Neuzugänge zu 
verzeichnen. So war es kein Problem die vergangenen Abgänge zu kompensieren.   
 
Wie man der aktuellen Tabellensituation entnehmen kann gelingt uns das alles sehr 
gut! 
 

 
 
Und als Tabellenführer gehen die jungen Handballerinnen natürlich noch viel 
motivierter in die nächsten Saisonspiele. ! 
 
Ihr habt Lust auf Handball bekommen? Dann schaut doch einfach mal vorbei!  
Hier ein Auszug von unseren nächsten Heimspieltagen. 

 



Minis

Nachdem nach einer sehr erfolgreichen Saison 2012/13 viele Mädchen und Jungen in die E-Jugend ge-
wechselt sind, waren zu wenige Spieler in der Alterklasse der Minis übrig, um erneut gleich wieder eine
Mannschaft zum Spielbetrieb anzumelden. Wir haben dann die Kinder des Jahrgangs 2007 in unsere Mann-
schaft integriert und fleißig das ganze Jahr über trainiert. Im Dezember 2013 haben wir zum ersten Mal
unser Können bei einem Freundschaftsturnier in Landshut unter Beweis stellen können. Seit September
2014 sind wir nun wieder aktiv im Spielbetrieb des BHV. Bei unserem ersten Turnier beim SVA Palzing
konnten wir bereits souverän mit vier Siegen überzeugen. Momentan sind 15 Kinder mit Feuereifer im
Training, mit Ihnen hatten wir und werden wir sicherlich noch sehr viel Spaß haben.

Birgit Brandl und Jana Walther

Foto 1:
Otto-Hetzner-Turnier in Landshut,
gespielt haben Simon Brandl, Da-
niel Detterböck, Yannis Walther, Va-
lentina Pichlmaier, Alicia
Rademacher, Arianna Pömmerl, Da-
niela Hellinger; Trainergehilfen:
Franziska Brandl und Mariana Rade-
macher

Foto 2:
Die aktuelle Mannschaft: (oben v. links) 
Trainerin Birgit Brandl, Sebastian Kroiß,
Gergö Revai, Jakob Schmidmüller, Philipp
Haindl, Julian Listl, Trainerin Jana Walther,
(unten v. links) Alicia Rademacher, Valentina
Pichlmaier, Lena Patrovsky, Sara Kopenha-
gen, Verena Hintermaier, Daniela Hellinger,
Arianna Pömmerl, 
nicht auf dem Bild: Simon Brandl, Yannis
Walther und Clemens Rommel



Bambini´s

Bambini´s 
 
Der Zulauf zur Ballsportgruppe oder auch „Handball Bambini´s“ ist nach wie vor sehr groß. 
Im Sportjahr 2013/2014 hatten wir teilweise bis zu 20 Kinder im Alter zwischen 4 und 6 
Jahren im Training. Am Spielbetrieb nehmen wir in dieser Altergruppe nicht teil. Neben der 
allgemeinen Bewegungsfreude stehen Motorik, Koordination und Ballgefühl im Mittelpunkt. 
Zudem ist es unser Anliegen diesen Kindern den Zusammenhalt in einem Mannschaftssport 
zu vermitteln. Es macht uns unheimich viel Spaß mit den Kindern zu trainieren und sie dann 
bei den Mini´s oder später in der E und D-Jugend spielen zu sehen und wir hoffen den 
Grundstein für gute Handballer beim TSV legen zu können. 
 
Ana Rodrigues Amaral und Sarah Braun 
 

 



Abteilung Indoor-Cycling
(Spinning)

Der TSV Wartenberg bietet seit nunmehr 3 Jahren im Sportheim Indoor-Cycling unter pro-
fessioneller Leitung durch die Spinning-Instruktoren Ingrid Scharf, Klaus Kickingereder und
Klaus Schauer an.  Von November bis März (je Witterung auch früher oder später) stehen
jeweils am Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 20 Uhr 14 Räder zur Verfügung. Der Preis einer 10er Karte beträgt 35 Euro für TSV
Mitglieder und 55 Euro für Nicht-TSV-Mitglieder. Die Einnahmen dienen zur Refinanzierung
und Wartung der Räder. Die Räder werden in der Zwischenzeit auch unter entsprechender
Leitung von Gruppen und Vereinsmannschaften, zum Beispiel von den Fußballern als Sai-
sonvorbereitung, genutzt werden. Alles in allem war dies eine gute Investition, da die Räder
regelmäßig und mit viel Elan bei entsprechender Musik, Lichteffekten und manchmal auch
mit einem Film einer Rad-Etappe (z.B. der Tour de France) genutzt werden. 

Indoor-Cycling (Spinning) 
 
Der TSV Wartenberg bietet seit nunmehr 3 Jahren im Sportheim Indoor-Cycling 
unter professioneller Leitung durch die Spinning-Instruktoren Ingrid Scharf, 
Klaus Kickingereder und Klaus Schauer an.  Von November bis März (je 
Witterung auch früher oder 
später) stehen jeweils am 
Dienstag und Donnerstag von  
19 bis 20 Uhr 14 Räder zur 
Verfügung. Der Preis einer 10er 
Karte beträgt 35 Euro für TSV 
Mitglieder und 55 Euro für Nicht-
TSV-Mitglieder. Die Einnahmen 
dienen zur Refinanzierung und 
Wartung der Räder. Die Räder 
werden in der Zwischenzeit auch 
unter entsprechender Leitung von 
Gruppen und Vereinsmannschaften, zum Beispiel von den Fußballern als 
Saisonvorbereitung, genutzt werden. Alles in allem war dies eine gute 
Investition, da die Räder regelmäßig und mit viel Elan bei entsprechender 
Musik, Lichteffekten und manchmal auch mit einem Film einer Rad-Etappe (z.B. 
der Tour de France) genutzt werden.  
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Aktivitäten im Stockschützenjahr  2014 !
!
! Die Marktmeisterschaft mit 24 gemeldeten Mannschaften fand am 12. und 13. Juli 

2014 statt. Ein Turnier für Vereine aus Wartenberg, Stammtische und sonstige Gaudi-
Mannschaften.  Diesjähriger Gemeindemeister wurden die „Aufhamer Spitzbuam“. !
Helmut Lechner und Erich Weber sorgten mit ihrer Ziach für den musikalischen 
Rahmen.!
!
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! Die Marktmeisterschaft mit 24 gemeldeten Mannschaften fand am 12. und 13. Juli 

2014 statt. Ein Turnier für Vereine aus Wartenberg, Stammtische und sonstige Gaudi-
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Abteilung Stockschützen

Die Stockschützenabteilung kann auch 2014 wieder auf ein ausgefülltes Sportjahr zurückblicken. Die Ab-
teilung ist mittlerweile auf 45 Mitglieder angewachsen. Davon kommen ca. 20 Stockschützen regelmäßig.
zum Training. Das Training findet Dienstag und Freitag statt. Es hat sich aber gezeigt, dass viele auch den
Samstagnachmittag auf der Stockbahn verbringen wollen.

Nicht selten finden sich auch Stockschützen benachbarter Vereine zum Training auf unserer Anlage ein.
Auch Bewohner des „Hauses Wartenberg“ nehmen am Training teil und vor allem unser „Italienischer Bayer
Tschitzu“ hat auf unserer Stockbahn seine sportliche Heimat gefunden.
Sehr erfreulich war außerdem, dass Willi Veit im Frühjahr erfolgreich die Schiedsrichter Ausbildung  ab-
solvierte.  

In 2014 haben 21 Stockschützen in unterschiedlicher Mannschaftsaufstellung an 39 Turnieren des Stock-
schützenkreises 306 Freising/Erding teilgenommen. Drei Herrenmannschaften, Wartenberg I, II und III,
eine AH-Ü50 und eine Mixed-Mannschaft  
( 2 Frauen+2 Herren ) vertreten Wartenberg bei den Turnieren.
Die beste Platzierung war hierbei ein 5. Platz bei 9 Mannschaften.

Aktivitäten im Stockschützenjahr 2014 

● Die Marktmeisterschaft mit 24 gemeldeten Mannschaften fand am 12. und 13. Juli 2014 statt. Ein Turnier
für Vereine aus Wartenberg, Stammtische und sonstige Gaudi-Mannschaften.  Diesjähriger Gemeinde-
meister wurden die „Aufhamer Spitzbuam“. 
Helmut Lechner und Erich Weber sorgten mit ihrer Ziach für den musikalischen Rahmen.
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! Höhepunkt unseres Stockschützenjahres war unser großes Einladungsturnier, das 
vom Donnerstag 31. Juli bis Sonntag 3. August auf unserer Stockbahnanlage 
stattfand. 36 Mannschaften mit 144 Stockschützen aus dem Kreis 306 haben an 4 
Tagen um den jeweiligen Tagessieg gekämpft. Dank vieler Helfer aus der Abteilung 
konnten wir dieses Turnier in hervorragender Weise (Aussage von den Gastvereinen) 
über die Runde bringen. Für Essen und Getränke war ausreichend gesorgt und 
unsere Turnierpreise stellten alle Teilnehmer voll zufrieden.!

!

Es gibt keine Mannschaft, die nicht gerne wieder nach Wartenberg auf die Stockbahn 
kommt.!

!

!
!
!
!

! Das Freundschaftsturnier mit den Mannschaften Frauenbiburg und Berglern fand 
am 8.August statt. Hierbei haben wir uns für die Stockschützen Winter 
Hallenbenutzung in Berglern bedankt. 7 zusammengeloste Mannschaften kämpften 
hierbei  um den Sieg. Dieses Turnier kam bei allen Teilnehmern gut an und sollte 
im nächsten Jahr auf jeden Fall wiederholt werden. !
!

Die 3 Siegermannschaften!
!

● Höhepunkt unseres Stockschützenjahres war unser großes Einladungsturnier, das vom Donnerstag 31.
Juli bis Sonntag 3. August auf unserer Stockbahnanlage stattfand. 36 Mannschaften mit 144 Stockschüt-
zen aus dem Kreis 306 haben an 4 Tagen um den jeweiligen Tagessieg gekämpft. Dank vieler Helfer aus
der Abteilung konnten wir dieses Turnier in hervorragender Weise (Aussage von den Gastvereinen)
über die Runde bringen. Für Essen und Getränke war ausreichend gesorgt und unsere Turnierpreise
stellten alle Teilnehmer voll zufrieden.

Es gibt keine Mannschaft, die nicht gerne wieder nach Wartenberg auf die Stockbahn kommt.

● Das Freundschaftsturnier mit den Mannschaften Frauenbiburg und Berglern fand am 8.August statt.
Hierbei haben wir uns für die Stockschützen Winter Hallenbenutzung in Berglern bedankt. 7 zusam-
mengeloste Mannschaften kämpften hierbei  um den Sieg. Dieses Turnier kam bei allen Teilnehmern
gut an und sollte im nächsten Jahr auf jeden Fall wiederholt werden. 

Die 3 Siegermannschaften
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! Das Freundschaftsturnier mit den Mannschaften Frauenbiburg und Berglern fand 
am 8.August statt. Hierbei haben wir uns für die Stockschützen Winter 
Hallenbenutzung in Berglern bedankt. 7 zusammengeloste Mannschaften kämpften 
hierbei  um den Sieg. Dieses Turnier kam bei allen Teilnehmern gut an und sollte 
im nächsten Jahr auf jeden Fall wiederholt werden. !
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Die 3 Siegermannschaften!
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! Am 13. September trugen wir unsere Vereinsmeisterschaft aus. Gewonnen haben 
schließlich Jak Huber, Markus Danner und Micha Schütte. Den 2. Platz erspielten 
Manuela Grassinger, Ralf Kohn und Walter Baumann. Punktgleich aber mit der 
schlechteren Stockquote kamen Wast Hetscher, Franz Hacky Dellel und Hans 
Holzapfel auf den 3.Platz. Mit einer schönen Siegesfeier im Zelt wurde diese 
Veranstaltung abgeschlossen.!
!

!

!
!

! Am 3. Oktober fand unser erster Abteilungsausflug an den Tegernsee statt. Bei 
herrlichem Wetter stärkten wir uns auf der Enterrottacher Stockbahnanlage beim 
Frühschoppen mit Weißwurstessen. Dann wurde natürlich „Stockgeschossen“. Am 
Mittag gingen einige zu Fuß hoch zur Monialm. Der Rest fuhr mit dem Bus hoch 
und wanderte dann im Hochtal bei der Monialm. Ein gutes Abendessen im 
Gasthaus Feichtnerhof in Gmünd rundete den schönen Ausflug ab. !
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● Am 13. September trugen wir unsere Vereinsmeisterschaft aus. Gewonnen haben schließlich Jak Huber,
Markus Danner und Micha Schütte. Den 2. Platz erspielten Manuela Grassinger, Ralf Kohn und Walter
Baumann. Punktgleich aber mit der schlechteren Stockquote kamen Wast Hetscher, Franz Hacky Dellel
und Hans Holzapfel auf den 3.Platz. Mit einer schönen Siegesfeier im Zelt wurde diese Veranstaltung
abgeschlossen.

● Am 3. Oktober fand unser erster Abteilungsausflug an den Tegernsee statt. Bei herrlichem Wetter stärk-
ten wir uns auf der Enterrottacher Stockbahnanlage beim Frühschoppen mit Weißwurstessen. Dann
wurde natürlich „Stockgeschossen“. Am Mittag gingen einige zu Fuß hoch zur Monialm. Der Rest fuhr
mit dem Bus hoch und wanderte dann im Hochtal bei der Monialm. Ein gutes Abendessen im Gasthaus
Feichtnerhof in Gmünd rundete den schönen Ausflug ab. 

Das Stockschützenjahr endet am 29. November mit unserer Jahresabschlussfeier im Sportheim. Gut essen,
ein wenig dazu trinken ist das Pro-
gramm für diesen Abend. In gemüt-
licher Runde ohne große Reden, soll
diese Feier den Jahresabschluss bil-
den.

Wer Interesse am Stockschiessen
hat oder neugierig darauf ist, jeder
ist herzlich willkommen. Hierzu hat
sich auch eine aktive „WhatsApp“
Gruppe gebildet die sich zum Stock-
schiessen auf der Stockbahn verab-
reden. 

!
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Das Stockschützenjahr endet am 29. November mit unserer Jahresabschlussfeier im 
Sportheim. Gut essen, ein wenig dazu trinken ist das Programm für diesen Abend. In 
gemütlicher Runde ohne große Reden, soll diese Feier den Jahresabschluss bilden.!
!
Wer Interesse am Stockschiessen hat oder neugierig darauf ist, jeder ist herzlich 
willkommen. Hierzu hat sich auch eine aktive „WhatsApp“ Gruppe gebildet die sich zum 
Stockschiessen auf der Stockbahn verabreden. !
!
!
!



Abteilung Tennis

Wie gewohnt startete die Abteilung Tennis mit der Frühjahrsinstandsetzung der 3 Tennisplätze in die neue
Saison. 
Anders als in den letzten Jahren wurde die Instandsetzung nur für 2 Plätze extern vergeben. Der dritte –
in den letzten Jahren immer etwas problematische Platz  - wurde in diesem Jahr mit einer neuen Methode
bearbeitet. Mit „CourtFix“ wird eine ebene und sehr starke Verdichtung der Tennisplätze durch Einschläm-
men des Ziegelmehls möglich, das anschließende Walzen entfällt. Mit dieser Methode kann die Frühjahrs-
instandsetzung mit den entsprechenden Arbeitskräften wieder selbst von der Abteilung übernommen
werden und so werden langfristig Kosten gespart. Der so behandelte Platz war über die Saison sehr gut
bespielbar und aus diesem Grund plant die  Abteilung im Frühjahr 2015 alle drei Plätze in dieser Form in-
standzusetzen.

Sehr erfreulich war heuer auch eine Baumaßnahme am Freisitz der Tennisanlage. Die Abteilung hat nun
im Anschluss an den Freisitz ein eigenes kleines „Tennisheim“ bekommen, mit einem Lagerbereich für lau-
fend benötigtes Material und einem kleinen Aufenthaltsbereich. (Durch die geplanten Einsparungen bei
der Platzinstandsetzung ist es innerhalb der nächsten vier Jahre refinanziert.) 

Noch ist nicht alles komplett fertig, aber Anfang der neuen
Saison sollen alle Arbeiten erledigt sein, sodass wir zum Sai-
sonauftakt auch das Häusl „ einweihen“ können.

Sportlich begann die Spielsaison mit einem Tag der offenen
Tür. Am 1. Mai gab es mit einem Schleiferlturnier für Mit-
glieder und Interessierte sowie dem Angebot eines Schnup-
pertrainings auch heuer wieder die Möglichkeit die
Abteilung kennenzulernen.

Mannschaften

Für die Mannschaften begann die Saison Ende April und endete Mitte Juli. Die Abt. Tennis hatte heuer
eine Juniorinnen- und eine Herren-Mannschaft im Spielbetrieb. 

Da altersbedingt einige Spielerinnen aus der Mannschaft ausscheiden mussten, war es für die Juniorin-
nen-Mannschaft heuer nicht einfach. Die Gruppe war stark und man musste einiges an Lehrgeld zahlen.
Dennoch zeigte die Mannschaft Kampfgeist und auch die unerfahreneren Spielerinnen waren mit großem
Engagement dabei. 

Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze
1 TC Taufkirchen 5 10:0 63:7 55:8 
2 TC Oberding 5 8:2 57:13 49:18 
3 FSV Steinkirchen 5 6:4 37:33 35:31 
4 TC Puchheim II 5 4:6 30:40 32:35 
5 TSV Wartenberg 5 2:8 23:47 24:43 
6 TG Germerswang 5 0:10 0:70 0:60 

Abteilung Tennis 
 
Wie gewohnt startete die Abteilung Tennis mit der 
Frühjahrsinstandsetzung der 3 Tennisplätze in die neue Saison.  
Anders als in den letzten Jahren wurde die Instandsetzung nur für 2 
Plätze extern vergeben. Der dritte – in den letzten Jahren immer etwas 
problematische Platz  - wurde in diesem Jahr mit einer neuen Methode 
bearbeitet. Mit „CourtFix“ wird eine ebene und sehr starke Verdichtung 
der Tennisplätze durch Einschlämmen des Ziegelmehls möglich, das 
anschließende Walzen entfällt. Mit dieser Methode kann die 
Frühjahrsinstandsetzung mit den entsprechenden Arbeitskräften wieder 
selbst von der Abteilung übernommen werden und so werden langfristig 
Kosten gespart. Der so behandelte Platz war über die Saison sehr gut 
bespielbar und aus diesem Grund plant die  Abteilung im Frühjahr 2015 
alle drei Plätze in dieser Form instandzusetzen. 
 
Sehr erfreulich war heuer auch eine Baumaßnahme am Freisitz der 
Tennisanlage. Die Abteilung hat nun im Anschluss an den Freisitz ein 
eigenes kleines „Tennisheim“ bekommen, mit einem Lagerbereich für 
laufend benötigtes Material und einem kleinen Aufenthaltsbereich. 
(Durch die geplanten Einsparungen bei der Platzinstandsetzung ist es 
innerhalb der nächsten vier Jahre refinanziert.)  

 
 
Noch ist nicht alles komplett fertig, aber Anfang der neuen Saison sollen 
alle Arbeiten erledigt sein, sodass wir zum Saisonauftakt auch das Häusl 
„ einweihen“ können. 
 
Sportlich begann die Spielsaison mit einem Tag der offenen Tür. Am 1. 
Mai gab es mit einem Schleiferlturnier für Mitglieder und Interessierte 
sowie dem Angebot eines Schnuppertrainings auch heuer wieder die 
Möglichkeit die Abteilung kennenzulernen. 
 
 



Am ersten Juni fand ein Familientag statt. Teams aus Eltern und Kindern 
kämpften um Punkte, entweder bei Geschicklichkeitsspielen oder im 
Mixed-Doppel.  

 
Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die kleinen und großen 
SpielerInnen anschließend stärken.  
 
Einige Kinder und Jugendliche starteten wieder mit unserer beliebten 
Tenniswoche in die großen Ferien. Auch die Anfänger machten mit und 
hatten viel Spass. Die Tenniswoche wird mittlerweile schon seit vier 
Jahren von Mitgliedern der Tennisabteilung geleitet. Vor allem Daniel 
Zahnweh gilt heuer ein besonderer Dank für sein Engagement! 
 
Der Tenniskindergarten war 2014 wieder gut besucht. Hier werden die 
Kleinsten (4-6 Jahre) spielerisch an den Tennissport herangeführt. 
Aufgrund des guten Wetters im Herbst, hatten die Kleinsten bis Ende 
Oktober - und heuer auch wieder in den Ferien - jede Menge Spaß und 
Freude auf dem Court. In der nächsten Saison wird sich aus dem 
Tenniskindergarten wieder eine Anfängergruppe formieren. 
Heuer war es auch möglich, zeitgleich mit dem Tenniskindergarten ein 
Tennistraining für die Mamas der Kinder anzubieten. Dies wurde sehr 
gut angenommen und die Fortschritte waren beachtenswert. Wir hoffen 
hier auf einige neue Hobbyspielerinnen in den nächsten Jahren! 
 
Hobbyspieler 
Neben organisierten Treffen hatten die Aktiven die Möglichkeit sich beim 
den „Dientagstennis“ regelmäßig zum Spielen zu treffen. Von einigen 
Damen wurde dieses Angebot heuer gut genutzt, es wäre aber schön, 
wenn mehrere SpielerInnen den Termin einplanen würden. 
 
 
Aufgrund des schönen Herbstwetters werden die Plätze erst Mitte 
November geschlossen. Auch einige herbstliche Pflegemaßnahmen auf 

Die Herren-Mannschaft konnte sich heuer mit zwei Spielern verstärken, die von TC Langenpreising in ihren
Heimatverein zurückkehrten, Christian Halbinger und Daniel Prey. Da auch die Stammspieler gut verfügbar
waren, konnte sich die Herrenmannshaft im Mittelfeld behaupten.

Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze
1 TSV Buchbach 6 11:1 71:13 61:17 
2 FC Inning Holz 6 10:2 60:24 55:22 
3 TeG Mühldorf IV 6 9:3 55:29 50:28 
4 SV Walpertskirchen II 6 6:6 38:46 37:42 
5 TSV Wartenberg 6 4:8 33:51 32:46 
6 TC Isen II 6 2:10 30:54 28:47 
7 TSC Flossing 6 0:12 7:77 6:67 

Tennisjugend

Auch in dieser Saison nahmen viele Kinder und Jugendliche engagiert am Tennistraining teil. 27 Kinder
und Jugendliche trainierten in 6 Gruppen. Bei unseren bewährten Trainern Jürgen Hacker und Lydia Zahn-
weh waren sie in den besten Händen. Auch eine Anfängergruppe, zumeist aus Kindern aus dem Tennis-
Kindergarten, war mit Eifer dabei. 
Am ersten Juni fand ein Familientag statt. Teams aus Eltern und Kindern kämpften um Punkte, entweder
bei Geschicklichkeitsspielen oder im Mixed-Doppel. 

Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die kleinen und großen SpielerInnen anschließend stärken. 

Einige Kinder und Jugendliche starteten wieder mit unserer beliebten Tenniswoche in die großen Ferien.
Auch die Anfänger machten mit und hatten viel Spass. Die Tenniswoche wird mittlerweile schon seit vier
Jahren von Mitgliedern der Tennisabteilung geleitet. Vor allem Daniel Zahnweh gilt heuer ein besonderer
Dank für sein Engagement!

Der Tenniskindergarten war 2014 wieder gut besucht. Hier werden die Kleinsten (4-6 Jahre) spielerisch an
den Tennissport herangeführt. Aufgrund des guten Wetters im Herbst, hatten die Kleinsten bis Ende Ok-
tober - und heuer auch wieder in den Ferien - jede Menge Spaß und Freude auf dem Court. In der nächsten
Saison wird sich aus dem Tenniskindergarten wieder eine Anfängergruppe formieren.
Heuer war es auch möglich, zeitgleich mit dem Tenniskindergarten ein Tennistraining für die Mamas der
Kinder anzubieten. Dies wurde sehr gut angenommen und die Fortschritte waren beachtenswert. Wir hof-
fen hier auf einige neue Hobbyspielerinnen in den nächsten Jahren!



Hobbyspieler

Neben organisierten Treffen hatten die Aktiven die Möglichkeit sich beim den „Dientagstennis“ regelmäßig
zum Spielen zu treffen. Von einigen Damen wurde dieses Angebot heuer gut genutzt, es wäre aber schön,
wenn mehrere SpielerInnen den Termin einplanen würden.

Aufgrund des schönen Herbstwetters werden die Plätze erst Mitte November geschlossen. Auch einige
herbstliche Pflegemaßnahmen auf und rund um die Plätze sind noch geplant. Hier bietet sich noch die
Möglichkeit nichtgeleistete Arbeitsstunden für 2014 einzubringen.

Ausblick 2015: In der Saison 2015 plant die Abteilung Tennis wieder mit einer Herren-Mannschaft und einer
Jugendmannschaft an der Medenrunde teilzunehmen. Für die Hobbyspieler werden wir versuchen wieder
einen festen Spieltag einzuplanen. Auch der seit 17 Jahren bewährte Tenniskindergarten soll in 2015 seine
Fortsetzung finden. 

An dieser Stelle sei allen fleißigen Tennismitgliedern, die an der  Platzinstandsetzung und den Baumaß-
nahmen beteiligt waren, herzlich gedankt. Wir hoffen, dass für die noch ausstehenden Maßnahmen wieder
genügend Helfer zur Verfügung stehen. Herzlichen Dank auch an Georg Halbinger, für die Planung des
Anbaus am Freisitz und die Leitung der Arbeitseinsätze.

Die Abteilungsleitung freut sich auf eine gute Saison 2015 und auf viele sportliche Erfolge der Mannschaf-
ten und der Hobbyspieler/Innen.

Monika Blechinger-Zahnweh, Sport- und Jugendwartin
Monica Baumann, Abteilungsleiterin



Abteilung Tischtennis

Auf eine äußerst interessante Saison 2013/2014 kann die Tischtennisabteilung des TSV zurück blicken. Alle
Mannschaften konnten die Klasse halten, Höhepunkt war hier sicherlich das Relegationsspiel gegen den
Abstieg der 1. Mannschaft! Doch erst der Reihe nach:
In der 4. Kreisliga belegte die 4. Mannschaft mit 31:13 einen hervorragenden 3. Platz. Herausragend hierbei
waren die Rückrundenbilanzen von Erwin Weber (13:2) und Werner Kelnhofer (19:4).
Mit nahezu ausgeglichenem Punktestand (17:19) belegte die 3. Mannschaft in der 3. Kreisliga den 6. Platz,
dies mit beachtlichen 12 Punkten Vorsprung vor dem ersten Absteiger.
In der 2. Kreisliga ist unsere 2. Mannschaft beheimatet. Starke 24:12 Punkte bedeuteten am Ende der Sai-
son Platz 4!
1.Mannschaft: seit dem Aufstieg im Jahre 1997 hält sich „unsere Erste“ in der Bezirksliga, momentan in
der 3. Bezirksliga Nordisar. Doch nach einer erneut von vielen Abwesenheiten geprägten Saison stand man
wie im Vorjahr auf dem drittletzten Tabellenplatz  (8:24 Punkte)und musste somit erneut das Relegations-
spiel gegen den besten Kreisliga-Tabellenzweiten bestreiten. Hatte man im Vorjahr relativ sicher mit 9:6
gegen Ebersberg gewonnen, entwickelte sich das Spiel gegen den TSV Unterföhring trotz Verletzungspech
der Gegner zum echten Krimi. Nach über 3 Stunden und mehrmaligen Nachrechnen stand bei einem Er-
gebnis von 8:8 mit 29:27 Sätzen der TSV als Sieger fest, man war erneut dem Abstieg entronnen! Dieser
„Sieg“ hatte Signalwirkung, mit Zeljko Knapic und Jörg Brünnert kehrten starke Spieler an die Strogen zu-
rück. Somit hofft man, die Saison 2014/15 erfolgreicher zu gestalten, allerdings befindet man sich Stand
Ende Oktober bereits wieder mit viel Luft nach oben im unteren Tabellendrittel. 2014/2015 ist aber das
passende Stichwort, denn zum ersten Mal seit vielen Jahren können wir beim TSV auch wieder eine Ju-
gendmannschaft stellen, ein Verdienst des unermüdlichen Engagements von Abteilungsleiter Anton Csau-
scher. Nach dem zaghaften Anbieten eines ersten Jugendtrainings wird mittlerweile regelmäßig trainiert,
montags und freitags von 17 bis 19 Uhr, weitere interessierte Jugendliche sind herzlich willkommen. Wett-
kampfmäßig spielt unser junges Team in der 2. Kreisliga, nach 4 gespielten Partien spielt man mit 7:1
Punkten direkt „vorne mit“. Wir hoffen, dass die bisher eingesetzten Samuel Bahri, Leopold von Aschen,
Leonardo Lechner, Markus Hamberger, Kevin Ehmke und Daniel Zörr engagiert bei der Sache bleiben und
bald weitere Erfolge einfahren können. Daniel Zörr ist dies schon mit dem Gewinn der Schüler-Kreismeis-
terschafen in herausragender Form gelungen!
Ansonsten gab es keine größeren Turnierergebnisse zu feiern, Zeljko Knapic wurde in der Herren A-Klasse
bei den Kreismeisterschaften Dritter im Einzel und Zweiter im Doppel, beim Kreis-Seniorenpokal wurden
Hieronymus/Heiler Dritter bei den Herren A/B, Furtner/Lippold Zweiter bei den Herren C/D. Nach Druck
dieser Ausgabe stehen noch diverse Turniere, u.a. die oberbayerischen Meisterschaften an, intern die Ver-
einsmeisterschaften.
Ein Höhepunkt des diesjährigen Vereinslebens war sicherlich die Veranstaltung mit den Tischtennis-Brü-
dern Jean-Michel und Phillippe Saive aus Belgien in der Strogenhalle. Nachdem sich einige Wartenberger
mit den Profis messen durften, zeigten diese im Anschluss einen spektakulären Schaukampf, sehr zur
Freude der Zuschauer. Das Deutschland abends im Anschluss noch Fußballweltmeister wurde, rundete
einen perfekten Tag ab….
Ausblick: wir hoffen auf einen erneuten „Nichtabstieg“ der Ersten, möglicherweise auf einen Aufstieg der
Vierten, momentan Tabellenerster. Wie bereits geschrieben, ist  das Jugendengagement äußerst positiv
zu sehen, auf eine erfolgreiche TT-Zukunft beim TSV! 



Abteilung Turnen

Im letzen Jahr war wieder viel geboten. Das ganze Jahr wurde fleißig für das 
Sportabzeichen geübt. Da aber das Regelwerk hierfür geändert wurde, war es für 
alle Beteiligten ganz schön knifflig: Seilspringen – Laufschritt, 6-9 Jährige: Bronze 
40x, Silber 60x, Gold 70x oder für die 10-11 Jährigen: Sprungrolle auf bis zu 4 
übereinander gelegte Weichböden, hierbei musste die Griffposition mindestens 1m 
von der Mattenkante entfernt sein. Aber wir gaben nicht auf und mit viel Geduld und 
Übung haben es dann doch noch die meisten unserer Turner geschafft. 
 
Außerdem haben wieder viele fleißig bei der Aktion Saubere Landschaft mitgewirkt. 
Den ganzen Vormittag wurde auf dem Skaterplatz herumgekrochen, gegangen, 
gerannt, gehüpft und natürlich auch viel gelacht. Müll war danach zum Glück keiner 
mehr zu finden. Das Fazit des Tages: Wir waren viel schneller fertig als im Vorjahr, 
was aber auch der Tatsache zu verdanken war, dass einfach viel weniger Müll da 
war. Und eine Heidengaudi hatten wir auch! 
 

 
 
Zum Abschluss der Saison ging’s mit 30 Kindern und 5 Betreuern ins Badria nach 
Wasserburg. 19 von uns mussten dort noch einen Schwimmnachweis oder eine 
Schwimmprüfung ablegen mussten, damit der Weg zum Sportabzeichen endlich 
geebnet war. Aber wir sind natürlich nicht nur stur Bahnen geschwommen. Nein! 
Rutschvergnügen erlebten wir in der Black Hole (ja, ja, Nicole…). Auch Tauchen und 
Plantschen war angesagt. Auf der Schaumstoffbrücke das Wasser zu überqueren 
war eine riesige Herausforderung. Und danach Entspannung in dem großartigen 
Spielgelände. Letztendlich haben wir  alle einen schönen gemeinsamen letzten Tag 
verbracht! 
 
Zum Schluss gilt unser Dank der Vorstandschaft für die Unterstützung unserer 
Aktionen und die stets nette Zusammenarbeit. 
 
Ganz aktuell: Die Urkunden für das Sportabzeichen sind eingetroffen! 
9x Bronze: Sebastian Kroiß, Marco Gutwirth, Balint Csoma, Zoltán Lörinczi, Sophie 
Wiehr, Bianca Zehentner, Helena Fritsch, Celina Will und Finja Marquardt 
4x Silber: Victoria Schaufuß, Tamara Hofner, Greta Stöckel und Lena-Marie 
Schweiger 
7x Gold: Tobias Frisch, Kristina Kliem, Delia Pfort, Nele Reichel, Carolin Kliem, 
Katharina Pfaff und Daniela Stiglmayr 
So viele Medaillen hat es noch nie geregnet! 
 
Im Namen der Abteilung, Angelika Maier & Daniela Stiglmayr 



Abteilung Volleyball

Freizeitmannschaft

Die Freizeit-Volleyball-Mannschaft ist eine gemischte Sportgruppe, die aus reinen Freizeitspielerinnen und
Spielern, besteht.
Weiterhin ist diese Mannschaft eine Integrationsgruppe für das Haus Wartenberg, da aus dieser Einrich-
tung Sportlerinnen und Sportler an den Trainingseinheiten teilnehmen.
Bewegung, Spiel und Spaß steht im Vordergrund und ist die Hauptsache.
An Punktspielen nimmt diese Mannschaft nicht teil.
Die „Freizeitler“ sind zurzeit am Freitag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Strogenhalle.
Zur Mannschaft gehörten:
Daniela Straßberger, Nina Pröbst, Carla Marx, Maike Marx, Leonie Marx, Matthias Kehm, Thomas Jahns,
Nick Bornmann, Frank Schäffner, Marco Linke, Klaus Kittel, Thomas Füssl und einige Bewohner des Haus
Wartenberg.
Trainiert wird diese Mannschaft seit Februar 2011 von Peter Erb.

Mixed 1

2013/2014 war wieder eine erfolgreiche Saison in der Kreisklasse B Nord. Die Saison hatte seine Höhen
und Tiefen wobei die Höhen eindeutig dominierten. Die Trainingsbeteiligung war sehr gut und die guten
Leistungen spiegelten sich dann auch in den Spielen wider von denen 8 von 12 gewonnen wurden.
Die Saison wurde gekrönt mit dem Titel des Vizemeisters und einem Aufstieg in die Kreisklasse A von dem
wir dann aber wieder Abstand nehmen mussten.

Den Abschluss der Saison bildete traditionell die Teilnahme am 24-Stunden-Turnier Ende April, welches
mit einem guten Platz im Mittelfeld endete. Zum Ausklang der Hallensaison (und gleichzeitig zum Start
der Beachsaison) wurde, auf Grund des Ausfalls von diversen SpielerInnen, die Fusion von Mixed 1 und
Mixed 3 beschlossen. Als Trainer dieser neuformierten Mannschaft, die in der Hallensaison 2014/2015 wie-
der in der Kreisliga B, Gruppe Nord auf Punktejagd geht, ist Matthias Schwarz verantwortlich. Die Trai-
ningszeit ist jeweils montags von 20:00 bis 22:00 Uhr.

Weibliche Jugend U16

Freitags von 17:00 – 18:45 Uhr trainieren 8 bis 10 Mädchen zwischen 12 und 16 Jahren in der Schulturnhalle. 
Wir spielen diese Saison in der U-16-Gruppe außer Konkurrenz.
Allerdings gehören wir zu den schwächeren Mannschaften und freuen uns, wenn wir an die 20 Punkte in
einem Satz erreichen.
Die Mädchen kommen sehr regelmäßig zum Training und haben auch Spaß daran.

A. Buchholz



SG Wartenberg/Tiefenbach

Für diese Saison war eigentlich allen klar, so wie die beiden vorangegangenen Spielzeiten wird es nicht
weiter gehen. Nach zwei Meisterschaften in Folge war man wohl etwas zu erfolgsverwöhnt und die Mann-
schaft musste sich plötzlich ihrer Haut erwehren. Das bekam man gleich zu Saisonbeginn empfindlich zu
spüren, man startete mit zwei Niederlagen. Das nagte etwas an der Harmonie innerhalb der Mannschaft
und so ließ das Team auch gegen vermeintlich schwächere Gegner Punkte liegen. 
Noch während der Vorrunde wurde der ohnehin schon sehr dünne Kader durch Verletzungen zusätzlich
empfindlich geschwächt. So konnten einige Spiele nur zu sechst bestritten werden oder wir mussten uns
sogar Spieler von anderen Mannschaften ausleihen. Unter diesen Bedingungen fand sich die Mannschaft
deshalb ziemlich schnell im unteren Tabellendrittel wieder und blieb dort auch dauerhaft kleben.
Wie gesagt, das Beste kommt zum Schluss. Am letzten Spieltag ging es um den Erhalt in der Liga. Ein ge-
wonnener Satz genügte zum Erhalt der Liga. Eigentlich ganz einfach, zumal gegen den Tabellenletzten.
Aber wir konnten erst die wirklich allerletzte Chance nutzen. Das war mal echt spannend. Fast schon zu
spannend, wie manch einer im Anschluss behauptete. Trotzdem, das Minimalziel Klassenerhalt war ge-
schafft. 
In der nächsten Saison möchten wir wieder etwas entspannter mitspielen, aber jetzt haben wir ja wieder
etwas Übung beim Kampf um die Punkte bekommen.

Das ganze „Drama“ spielte sich übrigens in der Kreisliga A-Nord, des Bezirks Oberbayern ab. Wir spielen
hier „mixed“, das heißt es müssen immer mindestens zwei Frauen auf dem Spielfeld stehen. Auf Grund
der zuvor geschilderten Situation würden wir uns über neue Spielerinnen und Spieler sehr freuen. In einer
so großen Gemeinde wie Wartenberg bzw. Eching müssten sich doch noch einige Unentwegte finden. Wie
ihr ja alle wisst, alte Volleyball-Liebe rostet nicht. 
Wenn ihr Interesse habt, dann meldet euch bitte unter www.sg-volleyball.mein-verein.de/kontakt oder bei
Udo Baumgardt 0171 / 3 74 12 42 oder kommt einfach mal vorbei. Es stehen uns wöchentlich zwei Trai-
ningszeiten zur Verfügung, Montags in Wartenberg und Mittwochs in Kronwinkl, jeweils von 20:00 – 22:00
Uhr. 

Mit sportlichen Grüßen
Die Volleyball SG Wartenberg / Kronwinkl.



Abteilung Volleyball Damen 
 
Die jungen Damen der Volleyballabteilung holten sich in der Saison 2013/2014 in der Kreisklasse 
U20 zum dritten Mal in Folge die Meisterschaft. 
Da einige der Mädels die Altersgrenze überschritten haben und mittlerweile nicht mehr im Jugendb
ereich spielen können, wurde nach sieben Jahren der Abstinenz wieder eine Damenmannschaft in
s Leben gerufen. 
Seit Mai 2014 trainieren wir nun, verstärkt durch 2 Damen aus der Mixed-Abteilung, unter Trainer 
Klaus Lösch. Unterstützt wird er dabei durch Linda Möbius. 
Die Damen trainieren 2 mal wöchentlich und spielen in der Kreisliga 2 Oberbayern.  
Unsere jüngste Spielerin ist 13 Jahre jung und unterstützt das Team schon stark. 
Das Motto für die erste Saison lautet: „ Spaß haben und Erfahrung sammeln." Außerdem das neue
 Spielsystem verbessern und das ein oder andere Match gewinnen. 
Mittlerweile sind bereits 2 Spieltage absolviert. Einen ersten Erfolg konnten wir bereits verbuchen. 
Was momentan noch an Erfahrung fehlt, wird durch großen Kampfgeist ausgeglichen, so dass die 
nächsten Erfolge nur eine Frage der Zeit sind. 
 

!!!  
 
Zur Mannschaft gehören: 
Hannah Schwarz, Franziska Schwarz, Kathrin Brandlmair, Anna Sellmair, Martina Reif, Andrea Reif, Anja Schmidt,  Luci Heim, Sab
rina Furtner, Julia Pfeil, Lena Fritz, Lisa Stalitza, Jana Haberl und Co-Trainerin Linda Möbius. 

!!!!  

Damen



Abteilung Völkerball

Wir suchen dringend Mitspielerinnen

Unsere Trainingszeiten sind jeden Montag von 18:30 Uhr – 20:00 Uhr und in der Strogenhalle Wartenberg.
Ein Sport für jung und alt von 15 – 99 Jahren.
Habt ihr Lust ? Dann schaut doch einfach bei uns vorbei oder ruft mich an.
Meine Telefonnummer lautet : 08762/3498
Gegründet vor 30 Jahren in Langenpreising. Seit 2011 spielen wir beim TSV Wartenberg. 

Wir freuen uns auf euch.
Völkerballerinnen




